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Samtgemeinde Scharnebeck,
Marktplatz 1, 21379 Scharnebeck,  
Tel. 04136 907-0, Fax 907-35,  
rathaus@scharnebeck.de 

www.scharnebeck.de 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr, 
Do. auch 14:00 - 18:00 Uhr
Seniorenbeauftragte Diana Röttger- 
Teesalu, tel. Kontaktaufnahme montags, 
dienstags u. freitags von 16:30 - 18:30 Uhr
Tel. 0160 8555891, diana.rt@gmx.net
Renten- u. Gleichstellungsbeauftragte  
Susanne Burmester, Tel. 04133 3930,  
burmester.brietlingen@web.de 
Sprechen Sie ggfs. auf den AB. 
Schiedsfrau Anke Ahlf, Tel. 04133 4008771 
Stellvertretung: Frank Büntig, Tel. 04139 
696469

Polizei-Notruf Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst Tel. 112
Rettungswagen Tel. 04131 19222
Polizeistation Scharnebeck, Hülsenberg 12, 
21379 Scharnebeck, Tel. 04136 900-590
Klinikum Lüneburg, Tel. 04131 77-0
E.ON Avacon AG Lüneburg,  
Störungsannahme Strom, Tel. 0800 0282266  
Störungsannahme Gas und Wasser,  
Tel. 0800 4282266
Wasserbeschaffungsverband Elbmarsch, 
Wasserwerk Adendorf,  Tel. 04131 9801-0
Abwasserstörungen (24 Std.),  
SG Scharnebeck, Tel. 0171 7323087

Notfallnummern

Samtgemeinde ScharnebeckVeranstaltungskalender
Oktober 2023
15.10., Sonntag, 14:00-16:00 Uhr, Schar-
nebeck, Dorfplatz Bardowicker Straße: 2. 
Scharnebecker Lastradtreffen

21./22.10., Samstag/Sonntag, 14:00/18:00 
Uhr, Artlenburg: Herbstmarkt

27.10., Freitag, 18:30 Uhr, Hohnstorf, Alte 
Sägerei: Plattdeutsche Geschichten mit Mat-
thias Stührwold. Anmeldung: 0171 4834844 
> S. 8

29.10., Sonntag, 16:00 Uhr, Scharnebeck, 
Domäne: De Kunsthistoriker Dr. Hans-Tho-
mas Carstensen kummt un holt enen Biller-
vördrag över Andy Warhol  - op Platt > S. 6

November 2023
bis 08.11., Mittwoch, Scharnebeck, Rathaus 
Samtgemeinde: Ausstellung Künstlergemein-
schaft „Wir Vier“> S. 14

08.11., Mittwoch, 18:30 Uhr, Hohnstorf, 
Alte Sägerei: Lesung mit Christian Ahnsehl. 
Anmeldung: 0171 4834844 > S. 8

11.11., Samstag, 14:00-18:00 Uhr, Rullstorf, 
Dorfgemeinschaftshaus: Weihnachtsfloh-
markt. Anmeldung bis zum 30.10. bei tretau.
julia@gmail.com o. n.luetjens@gmx.de

11.11., Samstag, 16:00-20:00 Uhr, Scharne-
beck, B-Kleidungstreff: Abendshopping  
> S. 19

17.11., Freitag, 18:30 Uhr, Hohnstorf, Alte 
Sägerei: Platt mit Klaus Stehr u. Magdalena 
Grüttgen. Anmeldung: 0171 4834844 > S. X

18.11., Samstag, 14:00-18:00 Uhr, Rullstorf, 
Dorfgemeinschaftshaus: KreativWorkshop 
zur Weihnachtszeit > S. 10

19.11., Sonntag, 11:15 Uhr, Scharnebeck, 
Domäne, Mühlenstr. 3: Vernissage mit Sonn-
tagskonzert

24.11., Freitag, 14:30 Uhr, Scharnebeck, 
Bibliothek: Weihnachtsbasteln mit Kindern 
ab Grundschulalter > S. 12

Dezember 2023
01.12., Freitag, Brietlingen, Feuerwehrhaus, 
Große Straße: Weihnachtsleuchten und 
Weihnachtsdeko-Tauschbörse 

10.12., Sonntag, Scharnebeck, Gemeinde- 
saal St. Johanniskirche: Scharnebeck kreativ 
> S. 2

Regelmäßige Termine
montags, Scharnebeck, Im Oelkamp 10, 
15:00 - 18:00 Uhr, Bardowicker Straße 2, 
15:00 - 17:00 Uhr: B-Kleidungstreff

Laternenumzüge  
im Herbst
13.10., Freitag, 18:30 Uhr, Rullstorf,  
Feuerwehr, Alte Dorfstr. 8
20.10., Freitag, 18:30 Uhr, Artlenburg,  
Kindergarten, Schulstraße 3
27.10., Freitag, 19:00 Uhr, Echem,  
Feuerwehrhaus, Dorfstr. 6a 
30.10., Montag, 19:00 Uhr, Boltersen,  
Feuerwehr, Am Kirchwege 5
03.11., Freitag, 18:00 Uhr, Hittbergen, 
Kirche, Dorfstraße 47
04.11., Samstag, 18:30 Uhr, Barförde,  
Feuerwehrhaus, Barförder Elbdeich
18.11., Samstag, 17:00 Uhr, Scharnebeck, 
Parkplatz Domäne

 
Ist es denn schon wieder so weit?

[ Stefan Hopf ] Unerschrocken läuft die Zeit 
weiter und ja, es ist schon wieder so weit, die 
Weihnachtsplanungen stehen an.

34 Jahre ist es her, dass Hobbykünstler sich 
zusammenfanden und die erste Ausstellung 
auf den Weg brachten. Der eine oder andere 
wird sich erinnern.

Auch dieses Jahr wollen wir wieder im 
Gemeindesaal der  St. Johannis-Kirche, Bar-
dowicker Straße 6, am 2. Advent die Werke 
präsentieren und den Scharnebecker Weih-
nachtsmarkt bereichern.

Die zahlreichen Besucher wissen um die 
ansprechende Vielfalt des Angebotes und 
kaufen gerne originelle Dinge für das bevor-
stehende Weihnachtsfest.

Kreative aus der Samtgemeinde Schar-
nebeck, die ihre Kreationen zeigen oder 
verkaufen möchten, hier gern auch abseits 

von Strickwaren, Kränzen und Gestecken, 
Schmuck, Malerei, Drechselarbeiten und Vo-
gelhäusern, sind hiermit herzlich eingeladen, 
sich rechtzeitig bei Familie Hopf zu melden, 
Tel. 04136 7283, besser per E-Mail unter 
scharnebeck-kreativ@gmx.de.

Die Zahl der Ausstellungsplätze wird be-
grenzt sein, wir versuchen für die Vielfalt 
Doppelungen zu vermeiden. Bis dahin blei-
ben Sie gesund, wir sehen uns am 2. Advent 
und freuen uns auf eine rege Teilnahme.
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Beilagen in der „ACHTfach!“ -  
Werbung, die ankommt. 
Sprechen Sie uns an:  
Ulrich Paschek, Tel. 05851 9796012

Redaktion/Anzeigen 
Ulrich Paschek · Tel. 05851 9796012
redaktion@achtfach.ihr-drucker.com

Redaktion SG Scharnebeck 
Claudia Sandow · Tel. 04136 9077500 
tourismus@scharnebeck.de
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Grußwort des Samtgemeindebürgermeisters
Sehr geehrte Einwoh-

nerinnen und Einwohner 
der Samtgemeinde Schar-
nebeck, in den zurücklie-
genden Wochen fanden 
in allen Gemeinden Infor-
mationsveranstaltungen 
zum Klimaschutz statt. 

Insbesondere für die Installation von Pho-
tovoltaikanlagen auf privaten Dachflächen 
wurde dabei geworben oder eine Gebäude-
energieberatung angeboten. Näheres finden 
Sie hierzu im Artikel auf Seite 17. Da neue 
Formen zur Gewinnung von Heizungswärme 
aktuell viel diskutiert werden, wurde an die-
sen Abend auch wiederholt nach dem Stand 
einer kommunalen Wärmeplanung in der 
Samtgemeinde Scharnebeck gefragt. Im ers-
ten Schritt werden dazu gerade Fördermittel 
zur Erstellung dieser Wärmeplanung einge-
worben. Die Erarbeitung entsprechender 
Ergebnisse folgt dann darauf.

An den Grundschulstandorten der Samt-
gemeinde finden bereits seit einigen Wo-
chen Arbeiten zur Verlegung von Datenka-
beln statt. Die Grundschulen werden dabei 
im Rahmen des sogenannten Digitalpakts 
gerade fit gemacht für die digitale Zukunft. 
So dienen die Installationen dazu, die Ge-
bäude komplett mit WLAN auszustatten. In 
der Grundschule Hohnstorf sind die Arbei-
ten erledigt, während diese Arbeiten aktuell 
in Scharnebeck durchgeführt werden. Es fol-
gen dann noch die Grundschulen Artlenburg 
und Brietlingen. Im Frühjahr 2024 sollen die 
Arbeiten dann an allen Grundschulen abge-
schlossen sein. Diese Installationen wurden 
im Rahmen des Neubaus in Echem bereits 
mit erledigt. So werden dann ab dem nächs-

ten Jahr alle unsere Grundschulen gut aufge-
stellt sein für digitales Arbeiten und Lernen. 
Ferner werden die in der letzten Ausgabe 
von Achtfach für die Herbstferien angekün-
digten Sanierungsarbeiten an den WC der 
Grundschule Scharnebeck pünktlich am letz-
ten Freitag vor Beginn der Ferien starten. 
Die Entwicklung der Schulen war auch kürz-
lich Thema im Schulausschuss der Samtge-
meinde. Bereits zwei Jahre in Folge wurden 
in Artlenburg zwei erste Klassen eingeschult, 
statt wie bisher nur eine erste Klasse. Ganz 
ausgeschlossen ist das auch für das nächste 
Schuljahr nicht. In Echem zeichnet sich mehr 
und mehr ab, dass auch dort im nächsten 
Schuljahr zwei erste Klassen gebildet werden 
müssen. 

Sowohl im Schulbetrieb, als auch in der 
Nachmittagsbetreuung wachsen die Grund-
schulen in der Samtgemeinde damit stetig 
an, wodurch auch zum neuen Schuljahr di-
verse Erweiterungen zu erwarten sind.

In der Feuerwehr war in diesem Sommer 
mal wieder ein neues Fahrzeug zu über-
geben. Die Feuerwehr Lüdershausen hat 
bereits seit einigen Monaten einen neuen 
Mannschaftstransportwagen (MTW), der 
nun feierlich in Dienst gestellt wurde. 

Der ehemalige Hohnstorfer Ortsbrand-
meister Matthias Lanius, der im Frühjahr 
zum Kreisbrandmeister gewählt wurde, ist 
Anfang September in dieses neue Amt ein-
geführt worden. Der Kreisbrandmeister 
kommt nun also aus der Samtgemeinde 
Scharnebeck. So wünsche ich der Feuerwehr 
Lüdershausen mit ihrem neuen Fahrzeug all-
zeit gute Fahrt und Herrn Lanius viel Erfolg 
in seiner neuen wichtigen Aufgabe für die 
Kreisfeuerwehr.

In der letzten Ausgabe von Achtfach hatte 
ich über den Wechsel im Samtgemeinde-
rat berichtet, wonach Herr Klaas Meyn als 
Ratsmitglied in den Samtgemeinderat nach-
rückte. Inzwischen hat er auch den vakanten 
Platz des Ausschussvorsitzenden im Aus-
schuss für Jugend, Sport und Soziales über-
nommen. Und der Samtgemeinderat hat in 
seiner letzten Ratssitzung den Wildschaden-
schätzer für die Samtgemeinde, Herrn Jür-
gen Siems aus Hittbergen, für weitere fünf 
Jahre in seinem Amt bestätigt. Auch diesen 
beiden gelten die besten Wünsche für diese 
Aufgaben.

In der Ratssitzung im September stand die 
Erneuerung der Straßenreinigungssatzung 
und der Straßenreinigungsverordnung auf 
der Tagesordnung der Samtgemeinde. Beide 
Regelungen waren neu zu verabschieden. 
Wesentliche Änderungen sind, dass beim 
privaten Streueinsatz nur abstumpfende 
Mittel wie z. B. Sand/Splitt zum Einsatz kom-
men darf. Lediglich an Treppen, Rampen 
oder Gefällstrecken ist bei Eisbildung die Ver-
wendung eines Salz-Sandgemisches erlaubt. 
Denken Sie bitte daran, wenn der kommen-
de Winter Streueinsätze nötig macht. Und 
private Anwohner müssen (war in der alten 
Satzung bereits aufgeführt) keine Einläufe 
der Oberflächenentwässerung reinigen. Dies 
obliegt künftig den Straßenbaulastträgern. 
Zur Straßenreinigungspflicht wird noch eine 
passende Fibel herausgegeben in der die Re-
geln leicht nachvollzogen werden können.

Bis aber tatsächlich der Winter Einzug 
hält, wünsche ich Ihnen in den nächste Wo-
chen erst einmal eindrucksvolle Herbsttage.

Ihr Samtgemeindebürgermeister
Laars Gerstenkorn



4 ACHTfach! · Ausgabe 53 · Oktober 2023

GASTSTÄTTE „GRÜNE STUTE“
„Gastfreundschaft mit Herz- Genuss mit Leidenschaft“

RReessttaauurraanntt,, BBiieerrggaarrtteenn,, EEvveennttllooccaattiioonn,, PPaarrttysseerrviiccee 

Kirchweg 15, 21382 Brietlingen

Reservierung@gruene-stute.de

+49 (0)4133 3107

www.gruene-stute.de

Aktuelles aus der Gemeinde Brietlingen
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
der Herbst hat Einzug gehal-

ten. Seit dem 1. Oktober ist der 
Rückschnitt bei Bäumen wieder 

erlaubt und wir möchten Sie bitten, Astwerk 
und Zweige, die womöglich über die Zeit in 
Geh- und Fahrwege gewachsen sind, zurück-
zuschneiden. Richten Sie Ihre Aufmerksam-
keit dabei bitte unbedingt auch auf die Ver-
kehrszeichen, Straßenschilder und Laternen. 
Ein Freischneiden ist hier besonders wichtig.

Schützenfest 
Bei herrlich spätsommerlichen Tempera-

turen feierte der Schützenverein Brietlingen 
am ersten Septemberwochenende das dies-
jährige Schützenfest. Das bunte Kinderschüt-
zenfest am Samstag fand durch seine zahlrei-
chen und verschiedenen Aktivitäten sowie 
Angebote auf dem Festplatz viel Anklang bei 
Groß und Klein. Der Abschluss des Festes am 
Sonntag begann, begleitet durch eine Viel-
zahl an Teilnehmerinnen und Teilnehmer, mit 
dem großen Umzug durch die Straßen der 
Gemeinde.

Der Schützenverein Brietlingen schreibt 
dazu auf seiner Homepage: „Schützenkonig 

Stefan Karls wird unterstützt von seinen Ad-
jutanten Dirk Sandmann und Jochen Blume. 
Als Damenkönigin konnte sich Karin Zechel 
durchsetzen, die Dagmar Rauh als Adjutan-
tin an ihrer Seite weiß. Jungschützenkönig ist 

Timo Sandmann, als Adjutanten hat er sich 
Paul Lohmann gewählt. Jungschützenkönigin 
wurde Melina Hildebrandt, die sich als Ad-
jutantin Lena Lohmann gewählt hat.“ Dem 
gesamten Königsteam möchten wir unsere 
herzlichsten Glückwünsche aussprechen. 

Neueinstellungen
Wir freuen uns über weiteres Personal in 

unseren Kindergärten sowie in unserer Ver-
waltung und heißen diese hiermit herzlich 
Willkommen.

Seit 01.09.2023 Frau Elisa Bleile in der Ver-
waltung als Verwaltungsangestellte sowie 
Frau Stella-Marie Fahlbusch im Kindergarten 
Storchenland als Sozialpädagogische Assis-
tentin.

Besuch in der Partnergemeinde Wongro-
witz-Land

Vom 18. bis 21. August 2023 besuchten 
19 Brietlinger die Partnergemeinde Wongro-
witz-Land in Polen.  Am Freitagabend traf die 
Gruppe nach zehnstündiger Fahrt in Potulice 
ein, wo es nach der herzlichen Begrüßung ein 
leckeres Abendessen gab. Danach ging es in 
die Quartiere. Die meisten waren direkt dort 
in Ferienwohnungen untergebracht, sieben 

weitere bei Privatfamilien.
Am Sonnabend stand 

ein Besuch der kleinen 
Stadt Żnin auf dem Pro-
gramm. Stadtführung, 
Pause in einem Café, Be-
sichtigung einer ehem. 
Zuckerfabrik, Mittagessen 
auf dem Rückweg. 

Nach kurzem Frischma-
chen in den Unterkünften 
ging es dann schon wieder 
weiter, zur Teilnahme am 
„Picknick für Senioren“ in 
Łekno. Hier gab es zahl-

reiche Stände mit vielen Köstlichkeiten von 
Kuchen bis Schweinshaxe, daneben Kunst-
handwerk, einen Kräuter-Workshop oder 
den Stand eines Imkers. Außerdem wurde 
die Möglichkeit zur Blutdruckmessung und 

Vorsorgeuntersuchungen im Bereich der 
Herz-Kreislauf-Diagnostik angeboten.

Zwischendurch machte Bürgermeister 
Przemyslaw mit der Gruppe einen kurzen 
Spaziergang zu einem kürzlich bei Straßen-
bauarbeiten freigelegten mittelalterlichen 
Holzweg. Dieser datiert auf das fünfzehnte 
Jahrhundert, eine Sensation, in diesem Um-
fang und Erhaltungszustand einzigartig. Der 
alte Ortskern von Łekno ist gedrungen, Haus 
an Haus, ein kleinstädtischer Eindruck. Die 
Gemeinde versucht, diesen Charakter nach 
Möglichkeit zu erhalten.

Hauptattraktion des Abends war die Bühne 
für die musikalische Unterhaltung. Zu Beginn 
spielte die Band ILUZJA bekannte Hits.  Da-
nach gab es ein Konzert der Finalisten aus 
„The Voice Senior“ mit Barbara Parzęczewska 
und Zbigniew Zaranka. Von der Bühne er-
klangen die größten polnischen und interna-
tionalen Hits. Frau Parzęczewska spricht gut 
deutsch und begrüßte dabei auch die Briet-
linger ganz herzlich. Das Fest endete musi-
kalisch mit der Łekneńska Kapela Biesiadna, 
diese Gruppe hatte bereits die Brietlinger bei 
einem früheren Besuch in Deuschland unter-
halten.

Am Sonntag stand Bydgoszcz (Bromberg) 
auf dem Programm, mit 370.000 Einwohnern 
die achtgrößte Stadt Polens. Eine jahrhunder-
tealte Konkurrenz besteht zwischen Brom-
berg und Thorn. Darüber gibt es auch jede 
Menge Anekdoten und Witze, z. B. kann man 
in Thorn diese Frage hören: „Was ist das Bes-
te, was man in Bromberg finden kann? – Eine 
Fahrkarte nach Thorn!“. Die Busfahrt führte 
durch die ethnographische Region Paluki, zu 
der auch Wongrowitz zählt. Die Einwohner 
von Pałuki haben bis heute das Gefühl einer 
eigenen Kulturzugehörigkeit sowie Elemente 
alter Bräuche beibehalten.

In Bromberg gab es zunächst eine Fahrt 
mit der „Wassertram“, einer Barkasse, auf 
dem Fluß Brda (Brahe). Danach auch hier 
eine Stadtbesichtigung, vor allem auf der 
Mühleninsel, anschließen Mittagessen. 

Abends trafen sich die Teilnehmer mit 
allen polnischen Gastgebern im Dorfge-
meinschaftshaus von Siedleczko. Fleißige 
Landfrauen hatten dort ein sehr üppiges 
und vielfältiges Mahl zubereitet. Dabei gab 
es mehrere Ansprachen, die wie immer von 
der sprachkundigen Danka übersetzt wur-
den. Bürgermeister Przemyslaw sowie auch 
die Dolmetscher Danka und Wojciech waren 
bisher bei allen Veranstaltungen dabei, ob 
in Brietlingen oder Wongrowitz. Vom Briet-
linger Bürgermister Helmut Kowalik wurden 
Gastgeschenke überreicht. In einem Neben-
raum waren Handarbeiten nach Paluki-Art zu 
bewundern.

Nach dem Essen konnte ein nahegelege-
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Signia
Intuis 3 
RIC

1 Gültig für gesetzlich Versicherte mit Leistungsanspruch bei Vorlage einer ohrenärztlichen Verordnung. Ggf. zzgl. 10€ gesetzliche Zuzahlung 
für ein Hilfsmittel. Privatpreis 750,00€.; 2 Gültig für über 250 ausgewählte Hörgeräte; 3 Ihr kompetenter Ansprechpartner ist das Fachge-
schäft; An den Brodbänken 3 in Lüneburg

HÖRGERÄTE SÖGDING IHR HÖRAKUSTIKER FÜR SIE VOR ORT

IHR SÖGDING-VORTEIL
AUF ALLE2 HÖRGERÄTE

3 Jahre Garantie
3 Jahre 50% Verlustschutz
3 Jahre Batterien 

o. inkl. Ladestation
 Bestpreis-Garantie

Mehr als 250 verschiedene 
Hörgeräte in folgenden 
Leistungsklassen verfügbar:
    Basis, Economy, Business, 
         Premium, Exklusiv.

HÖRIMPLANTATE3

Wir sind Kooperationspartner
von:

PREMIUM-HÖRGERÄTE-
BATTERIEN
Premium-Hörgeräte-Batterien 
6 Stk. 1,99€ statt 2,99€Anne Sögding

Inhaberin und 
Hörakustikmeisterin

Christian Sögding
Inhaber, Hörakustikmeister 
und  CI-Akustiker 0€

NULLTARIF1

Im-Ohr-Hörgeräte und 
Ex-Hörer-Hörgeräte

Hörgeräte kostenfrei & 
unverbindlich Probetragen

Silke Golchert
ang. Hörakustikmeisterin

FÜR SIE IN BLECKEDE

FÜR SIE IM LOEWECENTER

Hörgeräte Sögding
Ihr Hörakustiker für Sie vor Ort

IHR FAMILIENGEFÜHRTER HÖRAKUSTIK-MEISTERBETRIEB AUS LÜNEBURG

HÖRTEST I HÖRGERÄTE I GEHÖRSCHUTZ I TINNITUSBERATUNG I HAUSBESUCHE I HÖRIMPLANTATE

 bei Hörgerätanpassung Parkticket für 1h 
inklusive (bei Parkticket Vorlage)

kostenfreie Parkplätze vor der Tür 

Lüneburg-Bockelsberg 
Universitätsallee 15 
21335 Lüneburg
Telefon: 04131 - 605 46 21
Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 9-13 Uhr

Lüneburg-Innenstadt 
An den Brodbänken 3
21335 Lüneburg
Telefon: 04131 - 777 20 20
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr: 9-18 Uhr und Sa: 9-13 Uhr

Lüneburg Loewe-Center 
Wulf-Werum Straße 2 
21337 Lüneburg
Telefon: 04131- 606 97 47
Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 9-13 Uhr

Amelinghausen 
Lüneburger Straße 40
21385 Amelinghausen
Telefon: 04132 - 939 03 81
Öffnungszeiten: 
Mo - Fr: 9-13 Uhr & Mi:14-18 Uhr

Dahlenburg 
Lüneburger Straße 16 
21368 Dahlenburg
Telefon: 05851 - 944 51 55
Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 9-13 Uhr & Mi & Fr:14-18 Uhr

Bleckede 
Breite Straße 51 
21354 Bleckede
Telefon: 05852-951 38 88
Öffnungszeiten: Mo+Fr: 9-14 Uhr, 
Mi: 9-13 Uhr, Di+Do: 9-13 Uhr & 14-18 Uhr

Reppenstedt 
Lüneburger Landstraße 2 
21391 Reppenstedt
Telefon: 04131 - 697 02 16
Öffnungszeiten: 
Mo-Do: 9-14 Uhr
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www.hoergeraete-soegding.de
ONLINE Terminbuchung möglich

GN 
Resound 
Key 2 ITC

ner Park besichtigt werden, den die örtlichen 
Einwohner im letzten Jahr zusammen mit 
finanzieller Hilfe der Landgemeinde größten-
teils in Eigenleistung geschaffen haben. Aus 
einer Fläche mit Gebüsch, Morast und Müll 
ist ein wahres Schmuckstück entstanden.

Nach dem Frühstück am Montag ging es 
zum Verwaltungsgebäude der Gemeinde in 
Wongrowitz-Stadt. Dort wurde Kaffee und 
Kuchen serviert, es gab noch einige nette 
Worte und auch Taschen mit kleinen Ge-
schenken wurden überreicht. Der Bürger-
meister führte uns durch das renovierte Ge-
bäude. Auch dort schreitet die Digitalisierung 
voran, auf den Fluren sind mehrere große 
interaktive Monitore angebracht, an denen 
sich Bürger orientieren oder Informationen 
abrufen können. Besonders beeindruckte 
der Sitzungssaal: Jedes Ratsmitglied hat vor 
sich ein eigenes Mikrofon, dazu auch Tasten 
für die Abstimmungen. Über eine Kamera 
werden die Sitzungen, die alle öffentlich sind, 
im Internet übertragen. Das papierlose Büro, 
also das Scannen der Eingänge in der Post-
stelle und die daran anschließende nur noch 
digitale Bearbeitung, soll im kommenden 
Jahr starten. Alle Büros sind klimatisiert. In 
der Verwaltung arbeiten 52 Mitarbeiter, wo-
bei Wasser/Abwasser und Soziales daneben 

eigene Einheiten in gesonderten Gebäuden 
bilden.

Nach bewegendem Abschied ging es um 
elf Uhr auf die Heimreise, um 20:00 Uhr kam 
die Gruppe wohlbehalten in Brietlingen an. 
Es hat allen gut gefallen. Fazit: Schöne Reise, 
schönes Programm, schöne Unterhaltungen, 
muntere Teilnehmer. Allerbest. Die Brietlin-
ger freuen sich bereits auf den Gegenbesuch 
im kommenden Jahr. Auch soll es nicht nur 
bei den jährlichen Besuchen hüben und drü-
ben bleiben, es ist mehr in Planung, etwa 
Jugendaustausch, Feuerwehrzeltlager oder 
sportliche Turniere.

Wer hat Interesse, bei der Organisation 
solcher Aktivitäten mitzuwirken, oder auch 
an Fahrten teilzunehmen? Jeder ist willkom-
men, meldet euch bei Helmut Kowalik oder 
Christian Päpper.

Wir blicken auf einen ereignisreichen Som-
mer zurück und freuen uns über die vielen 
gefeierten Feste und die Erlebnisse während 
der Ausflüge. Ich möchte mich herzlich bei 
Ihnen für das große Interesse und Ihre Teil-
nahme an unseren Veranstaltungen danken 
und freue mich auf viele weitere Veranstal-
tungen in unserer Gemeinde Brietlingen.  

Herzlichst
Ihr Bürgermeister Helmut Kowalik 

Neuer Auszubildender 
in der Samtgemeinde

[ Kerstin Simon-Roeper ] Auch in 
diesem Jahr kann die Samtgemein-
de Scharnebeck zum Beginn des 
Ausbildungsjahres einen neuen 

Auszubildenden begrüßen.
Laurenz Patommel aus Boltersen hat 

in diesem Jahr 
die Oberschule 
Scharnebeck er-
folgreich abge-
schlossen und sei-
ne Ausbildung am 
1. August begon-
nen. Im Rahmen 
des Ausbildungs-
plans wird er drei 
Jahre lang neben 
Lehrgängen und 
Schulbesuch alle Abteilungen und Fachbe-
reiche der Samtgemeinde durchlaufen und 
kennenlernen.

Laurenz Patommel spielt aktiv Fußball im 
Verein und hält sich mit Fahrradfahren und 
Schwimmen fit.

Die Kolleginnen und Kollegen der Samtge-
meindeverwaltung heißen Herrn Patommel 
herzlich willkommen.
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Kostenloser Hörtest

Gehörschutz 
für alle Anwendungen

Parkplätze direkt vor
der Tür

Hörgeräte auch zum 
Nulltarif

Barrierefreier Zugang

Tel. 04136 -911 99 33 
scharnebeck@hoerladen.de 
Bardowicker Str. 16B 
21379 Scharnebeck 
Mo- Fr. 09:00 -12:30   
 14:00 - 18:00 
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Inhabergeführter Meisterbetrieb 
für Hörakustik und Gehörschutz

Aktuelles aus der Gemeinde Echem
In der letzten Ausgabe der 

Achtfach hatte ich über den Bau 
eines „Tipi“ auf dem Spielplatz 
am Feuerwehrhaus berichtet. 

Eltern, Ratsmitglieder und Kinder hatten 
dieses Tipi errichtet. Leider hatten die Kin-
der nicht allzu lange Freude daran, denn es 
wurde von einem etwa zwölfjährigen Jungen 
wieder demontiert. Er mochte es nicht leiden 
und versprach ein Neues zu bauen. Ich hatte 
die Hoffnung, dass die Eltern des Jungen die 
Geschichte in der letzten Achtfach gelesen 
hätten und sich bereit erklärten, beim Neu-
bau im Sinne ihres Jungen zu helfen. Viel-
leicht lesen sie ja diese Zeilen oder werden 
darauf hingewiesen.

Wir haben wieder einen lebendigen Kiosk. 
Herr Erdem Okumus aus Echem hat den Kiosk 
(ehemals Danielas Frischebox) übernommen 
und dort eine Imbiss hergerichtet. Wir freu-
en uns über die Wiederbelebung und wün-
schen viel Erfolg. Ich habe die Currywurst mit 
Pommes getestet. Sie ist sehr zu empfehlen. 
Also: Guten Appetit.

Der Bauantrag für den Kindergarten ist 
beim Landkreis gestellt. Die  Architekten und 
die Fachplaner sind fleißig bei der Arbeit. 
Ziel ist die Fertigstellung und Inbetriebnah-
me zum 01.08.2025. Bevor allerdings mit 
dem Bau begonnen werden kann, muss die 
Gemeinde noch eine archäologische Unter-
suchung des Geländes durchführen. Es soll 
überprüft werden, ob auf dem Gelände mög-
licherweise in früheren Jahrtausenden gesie-
delt wurde. Diese Untersuchungen werden 
wir mit der Denkmalpflege organisieren.

Es hört einfach nicht auf. Die Klage über 
die Hundehaufen in den Grünstreifen. Jeden 
Monat beschweren sich im Gemeindebüro 
Bürgerinnen und Bürger über diesen Man-
gel. Liebe Hundebesitzerinnen und Hunde-
besitzer, wir haben an vielen Stellen in der 
Gemeinde Hundeklos aufgestellt. Bitte neh-
men Sie diese auch in Anspruch.

Jetzt erreichen mich auch Beschwerden 
darüber, dass Pferde, die spazieren geführt 
oder geritten werden, ab und zu auch mal 
Pferdeäpfel fallen lassen. Das lässt sich nicht 
verhindern. Aber die Reiterin bzw. Reiter soll-
ten dann auch dafür sorgen, dass diese Hin-
terlassenschaften weggeräumt werden.

Der Bahnhofsumbau sollte eigentlich 
schon lange fertig sein. Man hatte von Os-
tern ab an vierzehn Tage Bauzeit gedacht. 
Jetzt hat die Bahn mitgeteilt, dass mit der 
Fortsetzung der Arbeiten am 6. November 
2023 begonnen wird. Während dieser Zeit 
wird der Bahnübergang in der Dorfstraße voll 
gesperrt  - auch für Fußgänger und Radfahrer. 
Aber wir haben einen gut ausgeleuchteten 
Bahnhof bis dahin. Tag und Nacht brennen 
die Neonröhren auf dem Bahnsteig. Darauf 

angesprochen antwortet die Bahn, dass es 
teurer wäre, eine Zeitschaltuhr einzubauen 
als die Stromkosten zu zahlen. Na, ja.

Ich möchte heute schon auf den diesjäh-
rigen Laternenumzug hinweisen, der am 
Freitag, 27.10.2023, ab 19:00 Uhr am Feu-
erwehrhaus beginnt und von der Gemeinde 
und der Feuerwehr gemeinsam durchgeführt 
wird.

Auch dieses Jahr findet wieder der Weih-
nachtsmarkt am ersten Sonnabend im De-
zember am Feuerwehrhaus statt. Herzlich 
willkommen. Bis dahin wünscht Ihnen allen 
eine gute Zeit.

Ihr Bürgermeister Harald Heuer

Aktuelles aus der 
Gemeinde Hittbergen

Gemeindebüro
Das Gemeindebüro in der 

Dorfstraße ist dienstags von 
16:30-17:30 für Sie geöffnet. Sie 

können Ihre Anfragen und Anliegen auch 
per E-Mail an bgm@hittbergen-barfoerde.
de oder telefonisch (Gemeindebüro: 04139-
7999988) an uns richten. 

Straßen
Die Straßenausbesserungsarbeiten soll-

ten nun abgeschlossen sein - der Winter 
kann kommen. Dazu passend werden zeit-
nah neue Streukästen an den bekannten 
Stellen aufgestellt.

Heckenschnitt/Baumschnitt
Bitte achten Sie darauf, dass Astwerk 

oder Zweige, die in den Geh- und Fahrweg 
zwischenzeitlich hineingewachsen sind, zu-
rückgeschnitten werden. Besonders, wenn 
dadurch eine gefahrlose Benutzung des 
Gehweges nicht mehr möglich ist oder gar 
auf die Straße ausgewichen werden muss. 
Besonders wichtig ist auch das Freischnei-
den von Verkehrszeichen, Straßenschildern 
und Lampen. Ab 1. Oktober ist der Rück-
schnitt wieder erlaubt und wenn alle Bürger 
sich hier ein wenig engagieren und somit 
auch Rücksicht auf ihre Mitbürger nehmen, 
funktioniert das Miteinander mit Sicherheit 
viel besser.

Reinigungspflichten
An dieser Stelle möchten wir darauf hin-

weisen, dass alle Haus- und Grundstücksei-
gentümer oder Mieter (wenn lt. Mietvertrag 
auf die Mieter übertragen) zur Reinigung 
von Wegen/Straßen/Bürgersteigen, Gräben 
und Regengossen verpflichtet sind. Wenn 
Sie dazu noch Fragen haben, klären wir Sie 
gerne auf.

Dunkle Jahreszeit
Passend zur kommenden dunkleren Jah-

reszeit fallen wieder defekte Straßenlater-
nen auf, bitte melden Sie uns diese. Achten 
Sie selber auch auf farbenfrohe und reflek-
tierende Kleidung, damit wird jeder in der 
Dunkelheit früher und besser gesehen.

Seniorennachmittage
Am 20. September haben wir „Angegrillt“, 

nun findet der Seniorennachmittag wieder 
wie gewohnt jeden dritten Mittwoch im 
Monat statt. Weitere Infos dazu finden Sie 
in unseren Aushangkästen und auf unserer 
Homepage.

Ich wünsche Ihnen und Euch weiterhin 
viel Gesundheit, gute Laune und schöne 
Herbsttage!

Ihre/Eure Bürgermeisterin 
Petra Brosseit

LünePlatt - Veranstal-
ten in´n Harvst 2023
[ Günther Wagener ] Sünndag, 29. Okto-

ber 2023, Klock 16.00, Domäne Scharne-
beck, Mühlenstr. 3. De Kunsthistoriker Dr. 
Hans-Thomas Carstensen kummt un holt 
enen Billervördrag över Andy Warhol - op 
Platt, een Künstler, de al vörrut sehn hett, 
woans uns Welt in de tokamen Tieden ut-
sehn künn.

Dat Duo Saitenflute (Andrea Cohrs, Harfe 
un Cornelia Spanier, Querflöte) ümrahmt den 
Billervördrag mit Musik. Intritt: 12,00 € (blots 
an de Kass an den Sünndag).
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Aktuelles aus der Gemeinde Hohnstorf
Liebe Sassendorferinnen, liebe 

Sassendorfer, liebe Bullendor-
ferinnen, liebe Bullendorfer, lie-
be Hohnstorferinnen und liebe 

Hohnstorfer, das Thema Corona lässt uns 
immer noch nicht los und der Herbst ist da.

Einwohnerversammlung
Zu einer Einwohnerversammlung möchte 

ich alle Bürgerinnen und Bürger unserer Ge-
meinde am Montag den 6. November 2023 
um 19:00 Uhr in das Restaurant ELIA in Bul-
lendorf einladen. Der Grund dafür ist, dass 
ich von vielen Einwohnern unserer Gemeinde 
Anfragen zur geplanten neuen Elbquerung 
bekomme und ich das Gefühl habe, viele 
sind verunsichert aufgrund der vorgestell-
ten Planungskorridore. Ich möchte Sie über 
die verschiedenen Bauwerksarten und die 
unser Dorf betreffenden möglichen Trassen 
informieren, damit wir uns alle ein Bild ma-
chen können, welche Auswirkungen/Beein-
trächtigungen auf uns zukommen könnten. 
Kommen Sie am 6. November vorbei und 
lassen Sie uns reden. Auch möchte ich Sie 
motivieren und auffordern, an den kommen-
den Informationsveranstaltungen B5/B209 
Elbquerung bei Lauenburg/Hohnstorf aktiv 
teilzunehmen, ob in Präsenz oder Digital. Die 
nächste vom Landesbetrieb Straßenbau und 

Verkehr Schleswig-Holstein organisierte Infor-
mationsveranstaltung findet am 29. Novem-
ber 2023 hier bei uns Hohnstorf statt. 

Eiswette 
Notieren Sie sich schon jetzt den 7. Januar 

2024 und freuen Sie sich auf die traditionelle 
Eiswette. Natürlich wird auch dieses Mal um 
11:00 Uhr wieder festgestellt, ob de Elv geit 
oder de Elv steit. Ich freue mich auf ein locke-
res und unkompliziertes Zusammensein mit 
Ihnen und unseren Gästen.

Hohnstorf-Kalender 2024
Auch für das kommende Jahr soll es wie-

der einen Hohnstorf-Kalender geben. Er soll 
wieder dreizehn großformatige Fotos (inkl. 
Deckblatt) zeigen. Es besteht die Möglichkeit, 
sich selbst (als Kind?), Mutter, Vater, Oma 
oder Opa, sein Haus (im Bau?), sein Auto 
(alt!) etc. in dem Kalender unterzubringen. 
Im Hintergrund muss natürlich immer Hohn-
storf, Sassendorf oder Bullendorf zu sehen 
sein. Ein Neubau-Gebiet im Entstehen, ein 
Straßenzug, ein markanter Punkt, ein (lan-
ge geschlossenes) Geschäft oder Gebäude. 
Schwarz-weiß Fotos mit Zackenrand, aber 
auch die Farbfotos der 60iger und 70iger Jah-
re sind bereits interessant. Mit sich selbst, 
seinem Haus oder der Verwandtschaft darin, 
wäre der Kalender ein ideales Weihnachts-

geschenk. Interessierte Fotobesitzer melden 
sich bitte im Gemeindebüro, Tel. 6561 oder 
beim Ex-Bürgermeister Andre Feit, Tel. 0171 
7150445.

Ernteprojekt „Gelbes Band“ jetzt auch in 
Hohnstorf/Elbe

Die Gemeinde Hohnstorf/Elbe beteiligt 
sich an der Aktion „Gelbes Band“. Projekt-
träger ist das Zentrum für Ernährung und 
Hauswirtschaft des Landes Niedersachsen. 
Obstbäume und Sträucher werden durch die 
Kennzeichnung mit einem gelben Band aus-
drücklich für alle Bürger zur Ernte freigege-
ben. Je mehr Bäume und Sträucher gekenn-
zeichnet werden, desto mehr Obst  kann vor 
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Fortsetzung auf S. 8

Bürgermeister Dirk Lindemann und Ratsfrau Annette 
Kork beim Kennzeichnen der ersten Bäume

Passende Baufinanzierung gesucht?
Aber weder Zeit noch Lust sich durch den Banken-Dschungel 
zu hangeln? Wir erstellen Ihnen gern eine Übersicht aus 
einer Vielzahl an Banken und können Ihnen 
so das beste Angebot machen. 

Probieren Sie es direkt aus – kostenlos 
und unkompliziert unter:
sparkasse-lueneburg.de/ baufinanzierung

Top-
Angebot

Unser BauFinanzCheck

macht es möglich!
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Privatschule und Internat 
im Landkreis Lüneburg. 
KLEINE KLASSEN,  
GROSSE GEMEINSCHAFT.

marienau.de

dem Verderb gerettet werden. Seit vier Jah-
ren gibt es diese Aktion an 220 Standorten 
in ganz Niedersachsen. Informationen findet 
man unter-zehn-niedersachsen.de. Nicht nur 
Gemeinden, sondern auch Anwohner kön-
nen sich für diese Aktion auf der Internet-
seite registrieren lassen. Dort erhält man u. 
a. auch Tipps, Anregungen und Rezepte zur 
Weiterverarbeitung des Ernteguts, ob Kom-
pott, Kuchen oder Saft. Begleitet wird das 
Projekt von der Hochschule Osnabrück, die 
Umfragen an einigen Standorten durchführt 
und auch Ernteerträge ermittelt. Pro Person 
werden 78 kg Lebensmittel im Jahr wegge-
worfen - die Hälfte davon wäre vermeidbar! 
Wichtig ist es, vor allem Kindern dieses The-
ma nahezubringen, damit sie die Entwicklung 
und den Reifeprozess von Obstsorten durch 
die Jahreszeiten miterleben und Nahrungs-
mittel wertschätzen. 

Warum Äpfel, Birnen, Kirschen und 
Pflaumen teuer im Supermarkt bezahlen, 
wenn man an Dorfstraßen, in Gärten und 
Streuobstwiesen dieses Obst selbst ernten 
kann. Ein Beitrag auf NDR 1 Niedersachsen 
hat uns motiviert, diese Aktion auch in unse-
rer Gemeinde durchzuführen.

Wenn eine Straßenlampe nicht leuchtet
Sollten Anwohner feststellen, dass eine 

oder mehrere Straßenlaternen in Hohnstor-
fer Straßen nicht leuchten, dann bitte nicht 
direkt an die AVACON wenden, dort werden 
Aufträge von privaten Personen nicht entge-
gen genommen. Bitte informieren Sie unser 
Gemeindebüro per Mail oder persönlich, wir 
sind für Sie da!

Herzsichere Gemeinde 
Der plötzliche Herztod beschäftigte uns 

als Gemeinderat bei einem Tagesordnungs-
punkt auf der vergangenen Ratssitzung. Der 
Rat fasste dabei den Beschluss, 10.000 € im 
Haushaltsplan 2024 zur Anschaffung von 
mindestens drei Defibrillatoren inkl. Aufstell-
vorrichtung bereitzustellen. Denn neben den 
schon vorhandenen drei Defibrillatoren in 
der Sparkasse, am Sportzentrum und in der 
Sporthalle sollen mindestens weitere drei 
frei zugängliche Standorte in unserer Ge-
meinde dann festgelegt werden.

Beim plötzlichen Herztod treten zunächst 
schwere Herzrhythmusstörungen auf, de-
nen binnen weniger Minuten der Herzstill-
stand folgt. Ca. 65.000 Menschen sterben in 
Deutschland jährlich daran. Zwei Drittel der 
plötzlichen Herztode erfolgen in der Häus-
lichkeit. Die Überlebensrate deutschlandweit 
liegt zurzeit bei 10 %.

Wir als Gemeinde wollen mit diesem 
Leuchtturmprojekt und dem Programm herz-
sichere Gemeinde die Überlebensrate in 
Hohnstorf auf über 34 % steigern. Weitere 
Infos: fredgiera@kampf-dem-herztod.org

Alte Sägerei „Krimi, Platt & mehr“
In der Alten Sägerei im Triftweg bei uns 

in Hohnstorf ist im Oktober und November 
wieder fix was los, denn Kirsten Meissner hat 
folgende Veranstaltungen organisiert. Am 
Freitag den 27.10.2023 ab 18:30 Uhr geht es 
um „Platt“. Matthias Stührwold schreibt mit 
unerschütterlichem Humor plattdeutsche 
Geschichten und macht in diesen vor keinem 
Thema halt. Am Mittwoch, den 08.11.2023, 

ab 17.30 Uhr, ist 
dann eine Le-
sung mit Christian 
Ahnsehl geplant. 
Am Freitag, den 
17.11.2023, ab 
18:30 Uhr, geht es 
wieder um „Platt“, 
dieses Mal mit Klaus 
Stehr & Magdale-
na Grüttgen. Wer 
dabei sein möchte, 
der meldet sich bit-
te unter folgender 
Telefonnummer an: 
0171 483 48 44.

Herbstputz „12. 
Tag der Gemeinde“

Der Tag der Ge-
meinde fand die-
ses Jahr wieder im 
Herbst statt und es 
gab viel zu tun.

Folgende Arbei-
ten wurden vorge-
nommen: REMA 

wurde in den Seitenstreifen der Straßen 
Triftweg, Sandhagen und Auf der Rethscheu-
er eingebracht. Die Anpflanzungen rund 
um den Triftweg sowie das Grundstück des 
Kriegerdenkmals wurden von Unkraut be-
freit. Müll wurde in der gesamten Gemeinde 
gesammelt. Der Pflasterweg am Spielplatz 
Sassendorfer Ring wurde teilweise aufge-
nommen und neu verlegt. Die Blumenpyra-
miden wurden abgebaut und Löcher in den 
Gemeindestraßen mit Kaltasphalt repariert. 
Auch wurden Straßenlaternen gereinigt und 
die Verkehrsinsel beim Ober-Savo-Ring neu 
angelegt.

Einen schönen Ausklang fand der arbeitsrei-
che Tag bei einem Krustenbraten mit Kartof-
fel- und Nudelsalat von Mary im Clubhaus des 
TuS. Hier auch einen Dank an die Hohnstorfer 
DRK-Damen für das Vorbereiten von Bröt-
chen, Kaffee und Tee am Vormittag, sowie die 
Organisation beim herzhaften Ausklang. 

Insgesamt wirkten ca. 60 freiwillige Helfe-
rinnen und Helfer mit. Viele konnten sich ge-
genseitig besser Kennenlernen, es fand reger 
Austausch statt und die Dorfgemeinschaft 
wurde gestärkt.

Die eingesparten Kosten kommen allen 
Hohnstorferinnen und Hohnstorfern zu Gute. 
Die Gemeinde Hohnstorf/Elbe sagt Danke 
und freut sich auf ein Wiedersehen der en-
gagierten und vielleicht auch neuen Helfer 
beim nächsten Tag der Gemeinde.

OUT: Wer im Sommer Sylvester-Raketen 
steigen lässt.

IN: Wer seinen Pfandbon für Leergut bei 
EDEKA unserer Feuerwehr spendet.

Bleiben Sie weiterhin gesund und genie-
ßen Sie den Herbst in unserer Gemeinde.

Ihr Bürgermeister Dirk Lindemann

Bürgermeister Dirk Lindemann(links) und Bauaus-
schussvorsitzender Andreas Langhoff (rechts) bei 
den Arbeiten im Ober-Savo-Ring
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Fortsetzung von S. 7

Redaktion/Anzeigen 
Ulrich Paschek · Tel. 05851 9796012
redaktion@achtfach.ihr-drucker.com
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fachgerecht • zuverlässig • preiswert

Eichenweg 2A · 21379 Scharnebeck
Tel. 04136 911511 · Mobil 0174 9168771

malermeister-beck@gmx.de

Aktuelles aus der Gemeinde Lüdersburg
Liebe Mitbürgerinnen und Mit-

bürger der Gemeinde Lüdersburg, 
liebe Leser der Achtfach, in der 
Hoffnung, dass Sie eine schöne 

Ferien- und Urlaubszeit hatten und alle wie-
der gesund und erholt daheim angekommen 
sind, möchten wir Ihnen heute berichten, 
was sich seit der letzen Ausgabe in unseren 
sechs Ortsteilen ereignet hat und was wir als 
Gemeinde weiter vorhaben.

Erschließung Baugebiet „Hinter dem 
Kirchhof“

Im September wurde das Baugebiet „Hin-
ter dem Kirchhof“ voll erschlossen. Zwei 
Stichstraßen sowie mehrere Stellplätze wur-
den erstellt. Durch die schnelle und saubere 
Arbeit der ausführenden Firma  wurde das 
Bauvorhaben der Scharnebecker Erschlie-
ßungs- und Baugesellschafft (SEB) nun ab-
geschlossen. Die Gemeinde Lüdersburg 
bedankt sich bei den Anwohnerinnen und 
Anwohnern des Friedhofswegs und des 
Wohngebietes „Auf dem Dorfe“ für das Ver-
ständnis für die Bauarbeiten und die zeitwei-
lige Verkehrsbeeinträchtigung.

Sanierung von Gemeindestraßen und 
-wegen

In nächster Zeit beginnt die Gemeinde mit 

der Instandsetzung und Sanierung von eini-
gen Straßen und Wegen. Hier zu nennen sind 
der Gerstenlandweg, der Bachkoppelweg 
und der Birkenweg.  Am Gerstenlandweg 
werden die stark ausgefahrenen Löcher ver-
füllt und verdichtet, am Bachkoppelweg er-
folgt auf ca. 1,5 km eine Risssanierung.  Die 
Sanierungsarbeiten am Birkenweg werden 
umfangreicher ausfallen. Hier werden die 
Asphaltdecke sowie der Seitenraum teilwei-
se erneuert. Die Kosten für alle Baumaßnah-
men werden mit ca. 100.000,00 € von der 
Gemeinde veranschlagt.  Bei der diesjährigen 
Ortskontrollfahrt (OKF) des Gemeinderates 
werden weitere Straßen und Wege in Augen-
schein genommen und entschieden, welche 
Maßnahmen für das Jahr 2024 vorgesehen 
und in den Haushalt 2024 eingeplant wer-
den. Bei den Baumaßnahmen wird es zu Ver-
kehrsbeeinträchtigungen kommen. Die Ver-
waltung bedankt sich schon heute für Ihre 
Geduld und Ihr Verständnis.

Baumfällarbeiten
Auch in diesem Jahr müssen wieder einige 

Bäume im Zuge von Verkehrssicherungsmaß-
nahmen gefällt werden. 
Hierzu können sich interes-
sierte Bürger, die das Holz 
erwerben möchten, gerne 
mit der Gemeindeverwal-
tung in Verbindung setzen.

Spende an die Lü-
dersburger Feuerwehr

Am 28.08.2023 über-
reichte der Vorstand der 
Mulligans vom Golfclub Lü-
dersburg dem Ortsbrand-
meister Andreas Held 
einen symbolischen Spen-
dencheck über 1.159,19 

Euro. Die Mulligans un-
terstützen regelmäßig 

Projekte und Institutionen, die gemeinnützi-
gen und wohltätigen Zwecken dienen. Durch 
die Flyer-Aktion der 

Feuerwehr im Juli sind die Mulligans auf die 
Lüdersburger Brandschützer aufmerksam 
geworden und spendeten Ihr in diesem Jahr 
diese Summe. Die Gemeinde freut sich, dass 
die örtlichen Feuerwehren so von Bürgerin-
nen und Bürgern zusätzlich unterstützt wer-
den. Es zeigt, welchen Stellenwert die Arbeit 
unserer Feuerwehren in der Öffentlichkeit 
genießt.

Start Neubau Rettungswache
Zur Zeit beginnt der Arbeiter Samariter 

Bund (ASB) mit dem Neubau seiner Rettungs-
wache am Ortsausgang von Lüdersburg. Das 
funktionale Gebäude verfügt neben Schlaf- 
und Sozialräumen über zwei Stellplätze für 
Rettungswagen. Das Haus wird sich gut in 
das Ortsbild von Lüdersburg integrieren.  Die 
Gemeinde freut sich über die Entscheidung 
des ASB, seinen Standort in unserer Gemein-
de zu erhalten. Diese Entscheidung trägt zur 
Sicherheit aller Bürgerinnen und Bürger der 
Samtgemeinde Scharnebeck und darüber 
hinaus bei.  Nun hoffen wir auch auf eine 
schnelle Entscheidung bezüglich des Neu-
baus des Lüdersburger Feuerwehrhauses.

Beginn der dunklen Jahreszeit
Der Herbst ist da. Die Tage werden kürzer 

und dunkler. Gerne möchte die Verwaltung 
alle Bürgerinnen und Bürger bitten darauf 
zu achten, das alle Straßenlaternen funktio-
nieren. Sollten Sie eine defekte Laterne be-
merken, teilen Sie dies gerne der Verwaltung 
mit.  Auch möchten wir nochmals darauf hin-
weisen, das die Gossen an Straßen und We-
gen zu reinigen sind, damit das Regenwasser 
schneller ablaufen kann.

Schauen Sie regelmäßig auf unsere Home-
page. Unter  www.gemeinde-luedersburg.de 
informieren wir neben Aktuellem und Ver-
anstaltungen aus unserer Gemeinde auch 
über Beschlüsse des Gemeinderates und die 
damit verbundenen Auslegungen/ Bekannt-
machungen.

Ihr Bürgermeister Klaus Bockelmann 

Fo
to

: G
em

ei
nd

e 
Lü

de
rs

bu
rg

Das Baugebiet „Hinter dem Kirchhof" ist jetzt voll erschlossen
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Aktuelles aus der Gemeinde Rullstorf
Die Sommerferien sind vorbei, 

der Sommerurlaub 2023 Ge-
schichte. So mancher von Euch 
fragt sich vielleicht, was in der 

Zwischenzeit in der Gemeinde geschehen 
ist? 

Hier der Sommerbericht: Der Rat war mit 
der Frage beschäftigt, ob sich die Gemeinde 
Rullstorf an der Gründung der Windparkge-
sellschaft in Nutzfelde beteiligen möchte. 
Da der Gemeinde Rullstorf ein paar Flächen 
(Wege) in dem Gebiet gehören, kann sie die-
se an die Gesellschaft verpachten, aber auch 
Mitgesellschafter werden. Dazu gab es eine 
gemeinsame Informationsveranstaltung mit 
dem Rat der Gemeinde Scharnebeck und 
dem Bauernverband Nordost Niedersachsen. 
Dort wurde das Konzept und die damit ver-
bundenen Möglichkeiten, Chancen und Risi-
ken für die jeweiligen Gemeinden vorgestellt. 
Beide Gemeinden befürworten den Ausbau 
erneuerbaren Energien. Eine Beteiligung an 
dem Projekt Windpark Nutzfelde durch die 
Kommunen bedeutet für diese eine gute 
Chance, die Haushalte über einige Jahre bes-
ser planen zu können.

Gleich nach der Veranstaltung tagten die 
Verwaltungsausschüsse getrennt, um über 
das Gehörte zu beraten und eine mögliche 
Beteiligung abzustimmen. 

Unser Verwaltungsausschuss stimmte 
dafür. In einer weiteren öffentlichen Rats-
sitzung wurde das Konzept im DGH interes-
sierten Bürgern aus Rullstorf und Boltersen 
vorgestellt und gemeinsam lebhaft disku-
tiert, bevor es zu dem Ratsbeschluss kam, 
die Flächen zu verpachten und sich an der zu 
gründenden Gesellschaft zu beteiligen.

Am Montag, dem 18.09.23 wurde die 
Gesellschaft in der Domäne Scharnebeck 
gegründet, die Gemeinde Rullstorf ist somit 
Mitgesellschafterin geworden. Wir sehen 
dies als einen wichtigen Beitrag zum Klima-
schutz an, von dem die Gemeinde Rullstorf 
auch finanziell  profitieren kann.

Für die Altdörfer Boltersen und Rullstorf 
haben wir weiter gearbeitet. Im Rat am 

20.09.23 wurde die die Öffentliche Bauvor-
schrift für Rullstorf vorgestellt und die Ver-
änderungssperre aufgehoben und durch 
die Erhaltungssatzung ersetzt. Die Örtliche 
Bauvorschrift für Boltersen wird zum zweiten 
mal ausgelegt, die für Rullstorf das erste mal. 
Wir sind guten Mutes, den gesamten Prozess 
in der gesetzten Frist von zwei Jahren zu ei-
nem guten Abschluss bringen zu können.

Gemeinsam mit der Gemeinde Scharne-
beck und unter Federführung Scharnebecks 
als der größeren Gemeinde haben wir un-
sere Bewerbung als Dorfregion für das Dor-
fentwicklungsprogramm abgegeben. Dafür 
haben wir mit Herrn Braun vom Amt der 
regionalen Landesentwicklung und dem Pla-
nungsbüro Patt eine Befahrung der Dorfre-
gion Scharnebeck-Rullstorf-Boltersen durch-
geführt und Pläne, Wünsche, Ideen und 
spannenden Orte vorgestellt, die wir gerne 
weiterentwickeln möchten.

Es war spannend, die Dörfer auf diese Art 
und Weise vorzustellen und kennenzulernen.
In so einer komprimierten Vorstellung wurde 
mal wieder klar, wie lebendig unsere Dörfer 
in ihrem sozialen Miteinander sind. Das emp-
finde ich als sehr wertvoll.

Es fand eine Bahnübergangschau statt. Je-
der Bahnübergang in unserer Gemeinde wur-
de auf die Verkehrssicherheit überprüft und 
Aufträge zur Behebung vorhandener Mängel 
erteilt. Sicherheit ist wichtig, da die Bahn mit 
einem für sie hohen Tempo die Übergänge 
gut im Blick haben muss, um frühzeitig brem-
send, Unfälle zu vermeiden.

Für die KiTa planen wir weiter die Errich-
tung einer PV-Anlage auf dem Dach, die Kos-
tenvoranschläge sind eingeholt und werden 
nun verglichen.

In den Ferien haben wir das erste Mal ein 
Kinderkino im Dorfgemeinschaftshaus ge-
zeigt, der nächste Termin ist am 25.10.23.

Am 19.09.23 gab es einen Seniorenausflug 
an den Schalsee, der vom Jugend- und Sozial-
ausschuss geplant und durchgeführt wurde. 
Ein Bericht findet sich im Heft. Für Ausflüge 
im nächsten Jahr steigen wir in die weitere 

Planungen ein und werden berichten. Wer 
gerne als SeniorIn über Veranstaltungen be-
nachrichtigt werden möchte, der sollte im 
Gemeindebüro bitte die eigenen Kontaktda-
ten melden. Dann können wir alle Interes-
senten anschreiben.

Natürlich halten wir auch unsere Home-
page aktuell, sodaß alle Veranstaltungen 
dort vermerkt sind und nachgelesen werden 
können. Unter www.rullstorf.de ist alles zu 
finden.

Nun wünsche ich einen schönen Herbst 
mit noch ein paar schönen warmen Tagen.

Ulrike Lohmann
stellv. Bürgermeisterin

regional ·  ökologisch ·  nachhaltig regional ·  ökologisch ·  nachhaltig 
Genuss & Vielfalt nebenanGenuss & Vielfalt nebenan

Im Ort 2 · 21379 Rullstorf · Tel. 04136 9119992 · www.landladen-rullstorf.de
Do. / Fr. 7:00 - 13:00 u. 15:00 - 18:00 Uhr · Sa. 7:00 - 12:00 Uhr · So. 7:00 - 11:00 Uhr

Dorfflohmarkt des  
Bürgerverein Rullstorf

[ Katrin Glormes ] Schon im vergangenen 
Jahr war die Aktion ein großer Erfolg. In die-
sem Jahr hatten noch mehr Einwohner am 2. 
September 2023 zwischen 10:00 und 15:00 
Uhr ihre Höfe geöffnet. Dementsprechend 
voll waren die Straßen in Rullstorf, auch viele 
auswärtige Besucher kamen. 

Gemütlich konnte man Straße für Straße 
ablaufen, auch die Rullstorfer selbst wander-
ten gemütlich von einem Hof zum anderen. 
So trafen sich Leute, die sich sonst wochen-
lang nicht sehen. Neu Zugezogene lernten 
ihre Dorfgemeinschaft kennen und überall 
wurde ein Schnack gehalten.

Natürlich waren alle gekommen, um zu 
stöbern und dieses oder jenes interessante 

Teil zu finden. Die große Aussteller-Familie 
präsentierte ein sehr breit gefächertes Sorti-
ment wie alte Haushaltsgegenstände, Werk-
zeuge, Elektrogeräte, Spielsachen, Kleidung, 
Bücher und vieles mehr auf ihren Privat-
grundstücken.

Die Verpflegung wurde durch die Feuer-
wehr Rullstorf wieder perfekt organisiert. So 
gab es diverse kühle Getränke und gegrillte 
Bratwürste. 

Der Bürgerverein Rullstorf wird auch im 
nächsten Jahr den Dorf-Flohmarkt organisie-
ren, getreu dem Motto: „Unser ganzes Dorf 
macht Flohmarkt - von Privat an Privat“.
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Der Dorfflohmarkt war wieder einmal ein Besucher-
magnet
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N. Martin e.K.
Inh. Rebecca Mundt

Elektro

Im Fuchsloch 20 · 21379 Scharnebeck 
Tel. 04136 228 · info@elektro-n-martin.de

www.elektro-n-martin.de

· Planung 
· Installation
· Kundendienst
· Elektrogeräte
· Geschenkartikel

Wir sind für Sie da!

Aktuelles aus der Gemeinde Scharnebeck
Liebe Scharnebeckerinnen und 

Scharnebecker, liebe Leserinnen 
und Leser, ein Sommer, der so ver-
heißungsvoll begann und sich im 

August eine ziemliche Auszeit nahm. Der Sep-
tember hat dann noch einmal einiges rausge-
holt und sich von seiner besten Seite gezeigt. 
Wir sind von großen Wetterkapriolen und 
Unwettern verschont geblieben, so wie es in 
großen Teilen Deutschlands der Fall war. 

Dorffest
Wir haben in Scharnebeck natürlich auch 

ein wenig gebibbert, ob es zum Dorffest tro-
cken und freundlich bleibt. Beim Aufbau ha-
ben wir nach einem heftigen Wolkenbruch 
schon das Schlimmste befürchtet, am Ende 
war es bestes Wetter für unser Dorffest und 
ich denke, wir alle haben ein großartiges Fest 
erlebt. Von 14:00 Uhr bis in die Nacht war 
immer etwas los. Der Mix hat es am Ende ge-
macht und das gute Live-Musik-Programm. 
Natürlich habe ich mich mit Luisa Fandrey 
gefreut, dass unser Konzept aufgegangen 
ist und wir dafür viel Lob bekommen haben. 
Das tut nach so einer langen Planungsphase 
dann auch mal gut. Es motiviert uns, auch im 
nächsten Jahr etwas Schönes auf die Beine zu 
stellen. Vorher freuen wir uns schon jetzt auf 
unseren Weihnachtsmarkt am 2. Advent.  

Besuch unserer Partnergemeinde aus 
Mieścisko zum Dorffest

Das durch Corona immer wieder verscho-
bene 20. Jährige Jubiläum konnte endlich 
nachgeholt werden und das Dorffest war der 
beste Rahmen, den man sich vorstellen konn-
te. Dadurch fanden nicht nur Ausflüge mit 
den Freunden aus Scharnebeck statt, sondern 
man konnte Scharnebeck hautnah erleben 
und sich mit vielen Menschen unterhalten.  
Das Jugendorchester aus Mieścisko hat mich 
dann ganz besonders begeistert. Was ein 
großartiger Auftritt auf unserem Dorffest und 
am Jubiläumsabend. Das war etwas ganz Be-
sonderes.

Wandertag des Verkehrsverein mit der 
Gemeinde Scharnebeck

Bestes Wanderwetter und rund 30 Natur-
freunde haben sich auf die 15 km lange Stre-
cke durch die Steinhöhe gemacht und Dank 
der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald auch 
noch einiges über den Wald erfahren. (s. auch 
Artikel auf S. 16 ) Auch Samtgemeindebürger-
meister Laars Gerstenkorn hat sich uns ange-
schlossen und an der Wanderung teilgenom-
men. Bei Kaffee und Kuchen haben wir den 
Wandertag bei uns im Innenhof des Rathau-
ses ausklingen lassen. Mir hat es viel Spaß ge-
macht und ich habe schöne Gespräche führen 
können. Ein rundum gelungener Tag. Vielen 
Dank an Claudia Sandow, Geschäftsführerin 
des Verkehrsvereins der Samtgemeinde für 
die gute Zusammenarbeit. So macht es Spaß 

Veranstaltungen zu planen und durchzufüh-
ren.

Sommerzeit bedeutet auch politische Fe-
rienzeit, trotzdem gab es zahlreiche Dinge zu 
erledigen.

Windkraft
Der Rat der Gemeinde hat beschlossen, 

dass wir uns am geplanten Windpark Nutzfel-
de beteiligen. Am 18.09.2023 haben ich dann 
in meiner Funktion als Bürgermeister die Ver-
träge unterzeichnen können und freue mich, 
dass wir mit der Beschaffung von Ökostrom 
einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz leisten. 
12 Windräder sollen uns, wenn alles so kommt 
wie angedacht, mit grünem Strom versorgen.

Schleusenbau
Am 19.09.23 gab es den ersten Info-Abend 

zum Schleusenbau. Mehr als 300 Besucherin-
nen und Besucher haben gezeigt, wie groß das 
Interesse an diesem Großbauprojekt ist. Mehr 
dazu auf Seite 13. Für die Gemeinde Scharne-
beck bedeutet es, dass wir uns weiterhin in-
tensiv gemeinsam austauschen um sich auch 
rechtzeitig um die Parksituation zu kümmern, 
die der zu erwartende Ansturm von Touristen 
mit sich bringen wird. 

Verkehrssituation
Die Gemeinde Scharnebeck wird von vie-

len Kreisstraßen durchzogen, was es nicht 
einfacher macht, die angespannte Verkehrs-
situation zu lösen und auch Tempo 30-Zonen 
einzurichten. Es haben bereits mehrere Ver-
kaufsschauen stattgefunden und wir sind in 
einem guten Austausch mit dem Landkreis, 
um praktikable Lösungen zu finden. Wohl-
wissend, dass nicht jeder damit zufrieden 
sein wird. Manche Umsetzungen sind auch 
von anderen Projekten abhängig, die noch in 
der Umsetzungsphase sind wie die Neuge-
staltung der Buskehre/Parkplatz BRG (Bern-
hard-Riemann-Gymnasium) und die Rad-Pre-
miumroute. Bedeutet aber nicht, dass wir uns 
nicht mit Übergangslösungen beschäftigen, 
die auch die Unterführung Hebewerkkreisel, 
Zebrastreifen Hauptstraße und Querung Bar-
dowicker Straße Höhe Dorfplatz beschäftigen, 

um eine kurzfristige Umsetzung zu realisieren. 
Straßen- und Wegesanierungen
Der Fußweg Hauptstraße Höhe Ehrendenk-

mal wird in diesen Tag in Stand gesetzt, weite-
re kleinere Reparaturmaßnahmen in der Ge-
meinde werden gemäß Hausmeistervertrag 
von der beauftragten Firma nach und nach 
abgearbeitet. 

Hebewerkparkplatz
In der Vergangenheit gab es immer wieder 

Probleme, längere Ausfallzeiten der Schran-
ken, die mittlerweile in die Jahre gekommen 
sind. Der Rat hat in den Haushalt 80.000 Euro 
für ein neues Schrankensystem eingestellt. Da 
im Rahmen des Schleusenbaus der Parkplatz 
komplett neugedacht werden muss, haben 
wir uns zur Installation von Solarparkauto-
maten entschlossen und einer Kontrolle der 
Parkfläche, was in der Vergangenheit nicht 
durchgeführt wurde. Parkgebühren 0,50 Euro 
pro 30 min und ab 4,00 Euro Tagesgebühr. 

Baumpflege
Unsere Baumpflegemaßnahmen werden 

weiter durchgeführt und sorgen bei einzelnen 
Bürgerinnen und Bürgern für Irritationen, weil 
der Schnitt teilweise sehr heftig ausgeführt 
werden muss. Wir machen das mit einem Ex-
perten und es wird nur das gemacht, was dem 
Baum auch wirklich gut tut und weiterhilft. 
Seit Jahren sind unsere Bäume nicht gepflegt 
worden, da ist es unumgänglich, die Pflege- 
und Erhaltungsschnitte kräftig durchzuführen 
und auch für ein gutes Lichtraumprofil zu sor-
gen. Gerade bei den eichen rund um das Eh-
renmal ist das sehr gut zu erkennen.  

Inselsee
Über unsere Maßnahmen rund um den In-

selsee habe ich bereits berichtet, auch der Be-
reich rund um den Kiosk und dem Container 
wird eine Auffrischung erhalten. Erst einmal 
haben wir in einer Begehung mit der Unteren 
Naturschutzbehörde Einvernehmen erzielt, 
den Bereich bei der Schranke zu mulchen und 
eine Obststreuwiese anzulegen, den Bereich 
an den Schienen hinterm Bolzplatz zu mul-
chen und dabei die Stubben stehen zu lassen. 

Fortsetzung auf S. 11
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Wir werden dort nach und nach Sträucher 
und Bäume nachpflanzen. Ebenso können 
wir in diesem Bereich in Etappen weiterhin  
Bäume entnehmen, die zwingend entnom-
men werden müssen. Der Bereich im Badebe-
reich und Hundestrand wird zur neuen Saison 
abgesaugt, um die Wasserqualität zu erhöhen. 

Ein Problem bleiben weiter die Gänse, da 
müssen wir experimentieren. Abschießen 
werden wir die Tiere nicht, auch wenn es von 
einzelnen Badegästen gefordert wird. So et-
was führt nur zu kurzfristigem Erfolg und ist 
für uns kein Thema. Wir haben zwei andere 

Ideen im Kopf, die wir nun angehen wollen.  
Denn wir wissen um die Probleme mit dem 
Gänsekot, das ist für keinen Badegast ange-
nehm. Dieses Problem ist auch in anderen 
Kommunen mit Badeseen ein Problem. Wir 
sind bereits im Austausch, um uns Anregun-
gen zu holen. Gerade nächstes Jahr, wenn das 
Freibad Adendorf nicht öffnen wird, müssen 
wir mit mehr Badegästen rechnen und wer-
den uns darauf vorbereiten.

Nun beginnt die kalte und dunkle Jahreszeit, 
bleiben Sie trotzdem bitte beweglich und ge-
hen Sie so oft Sie können nach draußen und 

genießen Sie die Natur. Ich bin immer wieder 
glücklich darüber in welch schöner Umgebung 
wir leben. Die Natur ist hautnah und greifbar 
vor unserer Haustür. Ein schöner Spaziergang 
und danach eine gute Tasse Kaffee oder Tee 
lässt die Seele strahlen.

Wir freuen uns auf unseren Weihnachts-
markt am 2. Advent und werden dafür in die 
weitere Vorbereitung starten. 

Bis zur nächsten Ausgabe bleiben Sie fit und 
munter.

Ihr Bürgermeister 
Stefan Block
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Fortsetzung von S. 11

Bibliothek Scharnebeck
[ Isabell Kunkel ] Die Bibliothek 

Scharnebeck ist eine öffentliche 
Bibliothek sowie eine Schulbiblio-
thek und bietet eine Vielzahl von 

Medien an. Neben Büchern stehen für Infor-
mation, Aus- und Weiterbildung, Freizeit und 
Hobby Hörbücher, DVDs, Gesellschaftsspiele, 
Konsolenspiele, Zeitschriften, TING & Tiptoi 
(Stifte und Bücher) sowie auch Tonies und  
Tonieboxen bereit.

Ist ein bestimmtes Buch nicht im Bestand 
der Bibliothek, kann dieses per Fernleihe aus 
einer anderen Bibliothek bestellt werden.

Nutzer mit gültigem Bibliotheksausweis 
haben auch die Möglichkeit, die Onleihe Nie-
dersachsen zu nutzen und ihren Lesestoff zu 
jeder Zeit kostenlos herunterzuladen. Weite-
re Informationen finden Sie auf der Home-
page der Samtgemeinde Scharnebeck.

Öffnungszeiten: Montag: 11:30  - 16:30 
Uhr, Dienstag: 09:00  - 15:30 Uhr, Mittwoch: 
09:00  - 15:30 Uhr, Donnerstag: 09:00  - 17:30 
Uhr, Freitag: 09:00  - 12:00 Uhr. 

Telefonisch sind wir unter 04136 912999 
oder per Mail bibliothek@samtgemein-
de-scharnebeck.de zu erreichen.

In den Herbstferien (16.10. - 30.10.2023) ist 
die Bibliothek jeden Donnerstag von 10:00  - 
12:00 und von 14:00 - 16:00 Uhr geöffnet. Ab 
Mittwoch, den 01.11.2023 sind wir wieder zu 
den üblichen Öffnungszeiten (s. o.) für Sie da.

Termin
24.11.2023, 14:30 Uhr: Weihnachtsbasteln 

mit Kindern ab dem Grundschulalter
Lesetipp
Trude Teige: „Als Großmutter im Regen 

tanzte“ - Eine starke Frau in dunklen Zei-
ten. Und eine junge Frau, die zurückschau-
en muss, um nach vorn blicken zu können. 
Als Juni ins Haus ihrer verstorbenen Groß-
eltern auf der kleinen norwegischen Insel 
zurückkehrt, entdeckt sie ein Foto: Es zeigt 
ihre Großmutter Tekla als junge Frau mit ei-
nem deutschen Soldaten. Wer ist der unbe-
kannte Mann? Ihre Mutter kann Juni nicht 
mehr fragen. Das Verhältnis zwischen ihrer 

Mutter und ihrer Großmutter war immer von 
etwas Unausgesprochenem überschattet.  
Die Suche nach der Wahrheit führt Juni nach 
Berlin und in die kleine Stadt Demmin im 
Osten Deutschlands, die nach der Kapitu-
lation von der russischen Armee überrannt 
wurde. »Als Großmutter im Regen tanzte« 
erzählt davon, wie uns die Vergangenheit 
prägt bis in die Generationen der Töchter 
und Enkelinnen. Doch vor allem ist es eine 
Geschichte über die heilende Kraft der Liebe. 
Der bewegende SPIEGEL-Bestseller: Drei Ge-
nerationen, verbunden durch die Liebe und 
ein tragisches Geheimnis der Nachkriegszeit 

Fünftklässlerregal
Am 17. und 18.08.2023 wurden  am Bern-

hard Riemann Gymnasium und der Schule 
am Schiffshebewerk die neuen Fünftklässler 
eingeschult. Dort stand auch die Bibliothek 
mit einem Büchertisch. Die Buchhandlung 
„Bücher am Lambertiplatz“ lieferte die von 
uns vorher ausgewählten/bestellten Bücher 
und half uns mit jeweils einer Lehrkraft der 
Schulen beim 
Verkauf. Die El-
tern konnten 
Bücher für ihre 
Kinder kaufen, 
welche aber in 
den Bestand 
der Bibliothek 
gehen. Die ge-
spendeten Bü-
cher werden 
mit dem Na-
men des Kin-
des versehen und stehen in der Bibliothek in 
einem gesonderten Regal. Die Kinder haben 
das Erstleserecht, danach können alle ande-
ren Kinder die Bücher lesen.

Themenpaket: „Tod & Trauer“
Ab Anfang Oktober können Bilderbücher, 

Kinder- und Jugendbücher, Romane sowie 
Sachliteratur, aber auch AV-Medien aus dem 
Themenpaket „Tod & Trauer“ für jeweils zwei 
Wochen ausgeliehen werden. Mit den Bilder-

büchern kann man schon die Kleinsten mit 
dem Thema vertraut machen. Es gehören 
u. a. folgende Bilderbücher und Sachbücher 
dazu: „Muss ich auch mal sterben? Antworten 
auf Kinderfragen zu Tod und Trauer“, „Trau-
erarbeit mit Jugendlichen: junge Menschen 
begleiten bei Abschied, Verlust und Tod“, „99 
Fragen an den Tod: Leitfaden für ein gutes Le-
bensende“, „In deiner Trauer getragen: Trost 
finden in Zeiten des Abschieds“, „Letzte Lie-
beslieder: Was Sterbende wirklich über das 
Leben und die Liebe denken“, „Gott, du kannst 
ein Arsch sein: Stefanies letzte Tage“, „Die Brü-
cke hinter den Sternen“, „Der Junge und der 
Gorilla“, „Füchslein in der Kiste“, „Nico kommt 
nicht mehr nach Hause“, u.v.m.

„Lesestart 3-Sets“
Lesestart 1-2-3 ist ein niedersachsenweites 

Projekt zur frühkindlichen Leseförderung. Ini-
tiiert wurde es von der Büchereizentrale Nie-
dersachsen in Kooperation mit der Stiftung 
Lesen und der Akademie für Leseförderung in 
Hannover. Gefördert wird es auch vom Nie-
dersächsischen Ministerium für Bildung und 
Forschung.

Lesestart ging ab November 2021 in die 
dritte Phase. Nachdem in den vergangenen 
Jahren Kinderärzte die Verteilung der „Bü-
chertaschen“ übernommen haben, werden 
jetzt die Bibliotheken zu Anlaufstellen für El-
tern mit dreijährigen Kindern, die sich auf ein 
Lesestart-Set freuen.

Sie bekommen einen Stoffbeutel mit ei-
nem Bilderbuch und eine mehrsprachige 
Elternbroschüre mit vielen Vorlese- und Ak-
tionstipps für den Familienalltag. Das Ziel die-
ser Aktion ist es, Kinder in ihrer sprachlichen 
Entwicklung zu fördern und die Liebe zum 
Buch zu wecken. Gleichzeitig sollen Eltern 
ermutigt werden, mit ihren Kindern Bücher 
anzuschauen und ihnen vorzulesen. Also lie-
be Eltern, kommen Sie mit ihren 3jährigen 
Kindern in unsere Scharnebecker Bibliothek 
am Schulzentrum und holen sich ein solches 
Buchpaket ab! Wir freuen uns auf Sie und 
Ihre Kinder.
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Auto-Service Ritter
Kfz.-Meisterbetrieb e.K.
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Großes Interesse an Informationsveranstaltung der WSV 
Neubau Schleuse Lüneburg - ein Mammutprojekt

[ Lukas Brodersen ] In einer öffentlichen 
Informationsveranstaltung hat das Wasser-
straßen-Neubauamt (WNA) Hannover den 
Einwohnern der Gemeinde Scharnebeck 
den aktuellen Planungstand des Projektes 
vorgestellt und auch einen Ausblick auf die 
Auswirkungen der geplanten Baumaßnahme 
sowie das bevorstehende Planfeststellungs-
verfahren gegeben.

Das Interesse in der Gemeinde war gewal-
tig. Über 300 Interessierte waren der Einla-
dung in das Veranstaltungszentrum Schar-
nebeck gefolgt. Nahezu in Sichtweite des 
bestehenden Schiffshebewerkes erläuterte 
Projektleiter Lukas Brodersen zunächst noch 
einmal die Beweggründe für den Neubau 
und gab anschließend einen umfassenden 
Einblick in die aktuellen Planungen.

Die Schleuse ist ein Ersatz für das Hebe-
werk, das trotz laufender Grundinstant-
setzung in absehbarer Zeit das Ende seiner 
technischen Lebensdauer erreichen wird. 
Darüber hinaus soll aber auch der bestehen-
de Engpass am Elbe-Seitenkanal (ESK) aufge-
löst werden. Im norddeutschen Wasserstra-
ßennetz ist das Schiffshebewerk das einzige 
Bauwerk, welches die Länge der Binnenschif-
fe auf 100 Meter begrenzt. 

Mit dem Bau der neuen Schleuse wird es 
künftig möglich sein, dass auch Einzelfahrer 
mit einer Länge von 135 m und Schubver-
bände von 185 m Länge die Höhendifferenz 
von 38 m passieren können. Es wird sicher-
gestellt, dass das für die Seehäfen wirt-
schaftlich so wichtige Seehinterland auch 
weiterhin durch eine gute Infrastruktur der 
Bundeswasserstraße ESK an den Hamburger 
Hafen angebunden ist. Dies wird auch die 
Wirtschaft in der Region stärken sowie die 
Entlastung des Straßenverkehrs erhöhen.

Die neue Schleuse Lüneburg wird west-
lich in einem lichten Abstand von 60 m zum 
bestehenden Schiffshebewerk errichtet, um 
den Betrieb des Hebewerkes während des 
Baus und auch nach deren Inbetriebnahme 
nicht zu beinträchtigen. Mit einer Nutzlän-
ge von 225 m und einer Kammerbreite von 

12,5 m wird es ihr möglich sein, auch zwei 
Großmotorgüterschiffe (GMS) auf einmal 
schleusen zu können. Schubverbände bis 
185 m Länge müssen dann nicht mehr auf-
wendig entkoppelt, getrennt befördert und 
anschließend wieder gekoppelt werden. Dies 
wird die Wartezeit während der Stoßzeiten 
deutlich reduzieren.

Anhand von Lageplänen und digitalen Mo-
dellen wurde vorgestellt, wie die Schleuse 
einmal aussehen wird. Ein in seiner Dimen-
sion absolut beeindruckendes Bauwerk, frei-
stehend und über eine Kanalbrücke über die 
K30 an den oberen Vorhafen angebunden. 
Für Besucher ist es über eine umlaufende 
Galerie begeh- und erlebbar. Auch das Prin-
zip der Sparschleuse wurde anhand von ani-
mierten Einblicken ins Innere des Schleusen-
körpers veranschaulicht.

Jochen Pergande, Teilprojektleiter für Ver-
gabe und Vertragswesen, widmete sich im 
zweiten Vortrag des Abends den unmittel-
baren Auswirkungen des Vorhabens auf die 
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde.

Während der Bauzeit von rund 10 Jahren 

sollen die Beeinträchtigungen für die Be-
völkerung so gering wie möglich gehalten 
werden. Daher wird der Transport von Bo-
denaushub und Baumaterial weitestgehend 
über die Wasserstraße abgewickelt. Die K30 
soll für den öffentlichen Verkehr über weite 
Strecken uneingeschränkt zur Verfügung ste-
hen. Dieses Ziel wird durch eine temporäre 
Unterführung erreicht, die den kreuzenden 
Baustellenverkehr und den öffentlichen Ver-
kehr voneinander trennt. Eine kurzzeitige 
Vollsperrung der Kreisstraße für Herstellung 
und Rückbau der Unterführung ist zwar un-
vermeidbar. Der durchgängige Fußgänger- 
und Radverkehr wird aber auch in dieser Zeit 
uneingeschränkt sichergestellt. Eine Verle-
gung des Bardowicker Weges nach Westen 
sorgt dafür, dass auch der Zugang zum Insel-
see jederzeit gewährleistet ist.

Zum Thema Baulärm wurde noch einmal 
herausgestellt, dass alles unternommen 
wird, damit die Anwohner durch die Baustel-
le nicht übermäßig belastet werden. Auch im 
laufenden Baubetrieb werden die umgesetz-
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ten Lärmschutzmaßnahmen auf ihre Wirk-
samkeit überprüft und es wird bei Bedarf 
nachgesteuert werden.

Anschließend wurde durch Maximilian 
Schulze von der Generaldirektion Schifffahrt 
(GDWS) der formale Ablauf eines Planfeststel-
lungsverfahrens erläutert, bevor in der zwei-
ten Hälfte des Abends viel Zeit für die Fragen 
aus dem Publikum war. In sehr konstruktiver 
Atmosphäre und mit reger Beteiligung aller 
Anwesenden ging es dabei um Naturschutz 
und Waldumwandlung, Energieerzeugung 
und Stromtankstellen, die Sicherheit gro-
ßer Massivbauwerke und die Erfahrungen 
aus der Bauzeit des ESK, die Notwendigkeit 
von leistungsfähiger Infrastruktur und die 
Zukunftsvision für die Wasserstraße. Über 

Verkehrswende und Verkehrsprognosen, In-
vestitionskosten und Wirtschaftlichkeit, Was-
serverbrauch und Wasserbedarf, die Vorzüge 
von Schleuse und Hebewerk.

Das enorme Interesse hat gezeigt, wie wich-
tig solche Informationsveranstaltungen sind. 
Erst gegen halb zehn verabschiedeten sich die 
Vortragenden in die Nacht. Mit einem Dank 
für die große Resonanz, die vielen Fragen und 
die gute und konstruktive Atmosphäre und 
auch mit einem Ausblick auf viele weitere In-
formationsabende in den nächsten Jahren.

Weitere Informationen zum Projekt fin-
den sich zeitnah auch auf der Homepage des 
WNA-Hannover unter www.wna-hannover.
bund.de unter Projekte/Aktuelle Projekte/
Schleuse Lüneburg.

Fortsetzung von S. 13

Gesundheitstag der  
SG Scharnebeck

[ Michaela Kujat ] Der Einladung 
zum Gesundheitstag in der Samt-
gemeinde Scharnebeck sind zahl-
reiche Mitarbeiter der Verwaltung 

und des Bauhofes gefolgt. In Zusammenar-
beit mit der AOK Niedersachsen und dem 
Personalrat der Samtgemeinde Scharnebeck 
konnte seit langer Zeit wieder ein Tag der 
Gesundheit am 11. September 2023 stattfin-
den. 

Die AOK Niedersachsen hat dabei die Be-
legschaft mit einem „Cardio-Stress-Test“ auf 
Herz und Nieren geprüft. Weiterhin konnte 
die Belegschaft ihre Hörkraft mit dem Un-
ternehmen Hörgeräte Sögding aus Lüneburg 
testen. Nach einem eventuell stressigen 
Vormittag konnte sich die Belegschaft in der 
Mittagszeit bei einem Vortrag „blitz-entspan-
nen“. 

Für die gesunde Ernährung am Arbeits-
platz sowie weiteren Vorträgen zur Ernäh-
rung und des ausreichenden Trinkens konnte 
Frau Ostermann aus Adendorf gewonnen 
werden. Diese hatte liebevolle alternativen 
zur einfachen Brotdose vorgestellt und die 
Belegschaft mit Kostproben versorgt. 

Damit die Mittagspausen auch nicht nur 
sitzend verbracht werden, hat Frau Fischer 
vom FC Echem die Belegschaft im Rahmen 
der bewegten Pause ordentlich ins Schwitzen 
gebracht. Rundum war es ein erfolgreicher 
und gelungener Tag. 

„Wir Vier“
[ Stephani Voß ] Eine Künstlergemeinschaft  

mit Ulla Bartels, Heike Engler, Olaf W. Naatz 
und Monika Wege Luft haben ihre Arbeiten 
in der Domäne ausgestellt. Vier unterschied-
liche Künstler. Die Arbeiten sind Mischtechni-
ken Acryl/Öl/Ölpastellkreide oder als Collage 
aus Pralinenpapier.

Bei der Vernissage am 28.09. waren die 
drei Künstlerinnen anwesend und freuten 
sich, mit den Besuchern über Ihre Arbeiten 
ins Gespräch zu kommen. Samtgemeinde-
bürgermeister Laars Gerstenkorn hielt die 
Eröffnungsrede. Die Arbeiten können bis 
08.11.2023 im Rathaus der Samtgemeinde 
zu den Öffnungszeiten besichtigt werden.

KreativWorkshop in Rullstorf
[ Nadine Lütjens ] Pünktlich zum Herbstbe-

ginn haben wir uns wieder zu einem gemein-
samen Nachmittag im Dorfgemeinschafts-
haus getroffen. Ein Nachmittag mit lauter 
tollen Menschen, kreativem Gewusel und 
glücklichen Gesichtern am Ende des Tages.

Wir beschäftigen uns mit verschiedenen 
DIY-Angeboten. Mal was ausprobieren, die 
Freundin mitnehmen und beim Austausch 
und einer essbaren Kleinigkeit total die Zeit 
vergessen. Klingt gut? Das finden wir auch.
Und daher gibt es unseren KreativWork-
shop auch regelmäßig. Wir widmen uns im-
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mer einem groben oder saisonalen Thema, 
zu dem verschiedene Projekte umgesetzt 
und ausprobiert werden können. So galt es 
Ende September einen Herbstkranz, einen 
geschmückten Kürbis und ein Holzhaus mit 
Heidekranz und Blechdach herzustellen. Wir 

bedanken uns bei Hof 
Köhler aus Dachtmissen 
für die schönen Kürbis-
se, bei Gärtnerei Gürt-
ler aus Boltersen für die 
leuchtenden Heidetöpfe 
und Tischlerei Fandrey 
aus Scharnebeck für die 
Vorarbeiten am Holz, 
die uns hierbei mit klei-
neren Preisen unter-
stützt haben!

Unser nächster 
KreativWorkshop zur bevorstehenden 
Weihnachtszeit findet am Samstag, den 
18.11.2023 statt. Es wird wieder bunt, krea-
tiv und toll! Es steht nur eine begrenzte An-
zahl an Plätzen zur Verfügung. Verbindliche 
Anmeldungen bitte unter tretau.julia@gmail.
com bis zum 20.10.2023.
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Henrika, 2a

Diese Seite wurde gestaltet von Schü-
lerinnen und Schülern der Grundschule 
Brietlingen. Vielen Dank für die tollen 

Beiträge!

Linda, 2a

Dunja, 4b

Janne, 1

Conner, Hannes & Oskar, 4a

henrika, 2a

Nico, 2a

Linda, 2a Conner, Hannes und Oskar - Klasse 4a 

Fiene, 4b

Marle, 2a



16 ACHTfach! · Ausgabe 53 · Oktober 2023

Winterzauber im November
[ Adi Brachmann ] Das Laub ist noch nicht 

von den Bäumen runter und schon jetzt an 
Weihnachten denken? „Na klar,“ sagt die Or-
ganisatorin des Dahlenburger Winterzaubers 
Franziska Voigt, „wir haben jetzt Anfang Ok-
tober, und am 18. November ab 14:30 Uhr 
beginnt der nächste Winterzauber.“ Beflügelt 
von dem überaus erfolgreichen ersten Win-
terzauber des letzten Jahres sind die Vorbe-
reitungen bereits getroffen. 

Auf dem Gelände der EVDB Dahlenburg, 
in der Lüneburger Straße 21, wird die Weih-
nachtszeit mit regionalen Köstlichkeiten ein-
geleitet. Jennifer Schmitz-Formann vom Klu-
brestaurant im Dorn werden die Gaumen der 
Dahlenburger verwöhnen, ergänzt durch das 
Fleisch der Becklinger Hochlandrinder von 
der Familie Brusche. Kreative Aussteller und 
Händler werden die Gäste auf die besinn-
liche Weihnachtszeit einstimmen.

 Für die Kinder wird es ein Kinderkarussell 
geben. Die AWO, die Kinder- und Jugendfeu-
erwehr Dahlenburg sowie die Oberschule 
„Am Dorn“ haben Aktionen vorbereitet. Eine 
Tombola wird viele Überraschungen bereit-
halten und das E-Werk hat sich noch etwas 
ganz Besonderes einfallen lassen.

Der Winterzauber 2022 war eine gelungene Veran-
staltung und begeisterte die zahlreichen Besucher

hochlandrinderbecklinger

Zucht im Einklang mit der Natur!
Besonders guter Geschmack beginnt für uns bei gesunden und artgerecht aufgezogenen 

Tieren. Aufgrund des natürlicheren und langsameren Wachstums entwickelt 
sich ein Fleisch von erstklassiger Qualität, Saftigkeit und besonderem Aroma. 

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Fam. Brusche       Gramsbergen 14 · 21368 Dahlenburg      05851 9794272      0170 2436042
becklingerhochlandrinder@aol.de       www.schottische-hochlandrinder.biz
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FC Echem sucht Trainer für Kinder
[ Christiane Martin-Gente ] Nachdem der 

FC Echem e.V. nun endlich wieder eine Sport-
halle im Ort nutzen kann, soll das Angebot 
für Kinder ausgebaut werden. Dafür werden 
Interessierte mit oder ohne Übungsleiterli-
zenz gesucht, die sich vorstellen können, ein 
neues Angebot zu leiten. Dieses sollte einmal 
wöchentlich stattfinden können.

Möglich sind Ideen wie Tanzen, Hockey, 

Kombiangebote als Kindersportschule oder 
auch eigene Ideen.

Wer Interesse hat, seine eigenen Ideen 
beim Kindersport zu verwirklichen und sich 
in einem kleinen Verein mit übersichtli-
chen Strukturen engagieren möchte, kann 
sich gern per Mail an Claudia Fischer unter  
cf@fcechem.de oder telefonisch unter 
04139 695918 an den Verein wenden.

Wandertag des  
Verkehrsvereins

[ Claudia Sandow ] Am 
17.09.2023 hatten der Verkehrsver-
ein der Samtgemeinde Scharne-
beck e.V. und die Gemeinde Schar-

nebeck zum fröhlichen Wandern aufgerufen. 
Rund 30 Teilnehmer begaben sich auf die 15 
km langen Strecke rund um Scharnebeck, die 
Bürgermeister Stefan Block vorab bereits mit 
seinem Hund Calou abgelaufen war.  

Auf Anfrage der Gemeinde Scharne-
beck war beim diesjährigen Wandertrag die 
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald (SDW 
Lüneburg) dabei. An einer sonnigen Weg-
kreuzung im Wald bei Neu Lentenau wartete 
der vorbereitete Rastplatz mit Sitzgelegenhei-
ten, Erfrischungsgetränken, Obst und Ener-
gieriegeln auf die Wandertruppe, was gerne 
und dankbar angenommen wurde. 

Nach einer ausreichenden Pause zur Erho-
lung stellten sich dann die Waldpädagogin-
nen Friederike Heislitz und Roswitha Gerlach 
der Gruppe vor. Frau Heislitz gab einen kurzen 
Einblick in die Historie der SDW und schlug 
den Bogen in Gegenwart und Zukunft der 
Notwendigkeit des Wald- und Naturschutzes. 

Da man aber Zusammenhänge in der Natur 
besser mit dem Herzen als mit dem Ohr auf-
nimmt, hatte sie eine Gemeinschaftsaktion 
zum Thema natürliches Gleichgewicht vor-
bereitet. Mit großem Einsatz wurden die Mit-
spieler ihren Rollen als Waldbaumarten, Wild-
schwein, Waldmaus, Reh und vielen anderen 
Protagonisten des Biotops Wald gerecht. Mit 
einer Geschichte rund um Wassermangel, 
heiße Sommer und das dadurch bedingte 
Absterben des Waldes brachte die Waldpäd-
agogin das natürliche Gleichgewicht nachhal-
tig durcheinander. Die Mitspieler konnten so 
am eigenen Leib erfahren, was es bedeutet, 
wenn das Waldgleichgewicht durcheinander 
gerät und welche negativen Folgen für Jeden 
und Jedes dadurch auftreten. Den Abschluss 
der Wissenseinheit um den Wald war eine 
Aktion, in der die Gruppe gemeinsam spie-
lerisch Eichensamen in die Erde bringen 
sollte. Mittels eines künstlerisch gestalteten 
Bettlakens versuchten alle gemeinsam, die 
aufgelegten Eicheln an allen Nutznießern vor-
bei zum Pflanzloch zu bugsieren. 15 Eicheln 
fanden auch tatsächlich ihren Weg dorthin. 
Etliche allerdings fanden ihr Ende aber auch 
in den Mägen von Wildschwein, Waldmaus, 
Eichhörnchen und Co. 

Zum Abschluss der Wanderung wartete im 
Innenhof der Gemeinde für die Teilnehmer 
eine Reich gedeckte Kaffee- und Kuchentafel.

Der Verkehrsverein bedankt sich recht 
herzlich bei der Gemeinde Scharnebeck für 
die tolle Organisation und den reibungslosen 
Ablauf.    
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Flüchtlingssozialarbeit in der SG Scharnebeck
[ Vita Makaschutin ] Seit 

Mai 2023 haben die Dip-
lom-Pädagoginnen Vita Ma-
kaschutin und Julia Strölin 

vom Lebensraum Diakonie e.V. die 
Flüchtlingssozialarbeit für die Samtge-
meinde Scharnebeck übernommen. 

Die Flüchtlingssozialarbeiterinnen 
helfen Geflüchteten und ihren Familien 
zu selbstständigem Handeln in allen Be-
reichen des täglichen Lebens.

Das betrifft die Beratung und Orien-
tierungshilfe nach dem Eintreffen der 
Geflüchteten in der Samtgemeinde Schar-
nebeck genauso wie die Beratung in allen 
aufenthalts- und sozialrechtlichen Belangen 
sowie des täglichen Lebens. Bei Fragen zu 
Behördengängen, Wohnung, Gesundheit, 
Zugang zu Schulen und Kindergärten sowie 
Zugang zu Sprachlernmöglichkeiten stehen 
die Flüchtlingssozialarbeiterinnen mit Rat 
und Tat zur Seite.

Hierfür gibt es eine offene Sprechstunde 
im Rathaus der Samtgemeinde Scharnebeck 
am Dienstag von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 

am Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr so-
wie nach Terminvereinbarung.

Ein wesentlicher Faktor der Flüchtlingsso-
zialarbeit ist eine partnerschaftliche Zusam-
menarbeit mit dem Ordnungsamt der Samt-
gemeinde Scharnebeck, mit ehrenamtlichen 
Helfer vor Ort und weiteren an der Integrati-
on geflüchteter Menschen beteiligten Orga-
nisationen, Behörden und Institutionen. 

Im Rahmen der Koordination und Beglei-
tung ehrenamtlicher Helfer, der Zusammen-
arbeit mit den Kirchengemeinden sowie 

Vita Makaschutin und Julia Strölin

lokalen Vereinen freuen sich die beiden 
auch sehr über Unterstützung aus den 
einzelnen Gemeinden. Hierbei handelt 
es sich vor allem um Initiierung und Auf-
bau unterschiedlicher Angebote wie zum 
Beispiel eines Lerncafes, Hausaufgaben-
betreuung/Nachhilfe für Schüler, Unter-
stützung beim Erstellen von Bewerbungs-
unterlagen sowie Freizeitaktivitäten. 
Auch wer über russische, französische, 
spanische oder arabische Sprachkennt-
nisse verfügt und sich vorstellen kann, 

Einzelpersonen oder Familien bei einem 
Arztbesuch oder einem Behörden- oder Be-
ratungstermin sprachlich zu unterstützen, 
ist herzlich eingeladen, sich ehrenamtlich zu 
engagieren.  

Interessierte Bürgerinnen und Bürger kön-
nen sich direkt bei den Flüchtlingssozialar-
beiterinnen im Rathaus der Samtgemeinde 
Scharnebeck unter Tel. 04136 907 7999 oder 
per Mail unter FSAScharnebeck@lebens-
raum-diakonie.de melden, bevor im weite-
ren Verlauf eine erste Infoveranstaltung an-
gedacht wird. 

Strom erzeugen - kann mein Dach das auch?
[ Carl Sasse ] Das fragen sich 

viele Hauseigentümer derzeit in 
Bezug auf Photovoltaikanlagen. 
Aus diesem Grund hat die Samt-

gemeinde Scharnebeck in allen Mitgliedsge-
meinden Informationsabende zum Thema 
„Photovoltaikanlagen“ auf privaten Dächern 
organisiert. 

Carl Sasse, Klimaschutzmanager der Samt-
gemeinde: „An einigen dieser Termine ha-
ben auch Energieberater teilgenommen. Sie 
konnten so direkt vor Ort von ihrer Arbeit be-
richten. Hier gab es die Möglichkeit, Fragen 
zu den neuen Gesetzen im Bereich Energie 
und Gebäudedämmung zu stellen und es 
wurde mitunter lebhaft diskutiert. 

Samtgemeindebürgermeister Laars Gers-
tenkorn und die jeweiligen Ortsbürgermeis-
ter waren an den meisten Abenden ebenfalls 
zugegen und haben sich aktiv an den Gesprä-
chen beteiligt.“ 

Auf der Abschlussveranstaltung am 20. 
September in der Domäne Scharnebeck 
stand der Energieeffizienzexperte und Hand-
werksmeister Dipl. Ing. Wolfgang Schmidt-
ke für Fragen zur Verfügung. Er ist einer 
der zuständigen Energieberater, die in der 
Samtgemeinde Scharnebeck die kostenfreie 
Energiesparberatung der Niedersächsischen 
Energieagentur für Hauseigentümer anbie-
ten: „Ich habe in diesem Jahr noch ein Kon-
tingent von 50 kostenlosen Energiesparbera-
tungen frei, zu denen Hauseigentümer in der 
Samtgemeinde Scharnebeck mich anfordern 

können. Sie erreichen mich un-
ter der Telefonnummer 05859 
602. Manchmal sprechen sich 
Nachbarn terminlich ab. Dann 
kann ich meine Fahrten noch 
effektiver planen. Zu einzelnen 
Terminen komme ich aber ge-
nauso gerne. Wenn ich vor Ort 
bin, würde ich bei Bedarf auch 
eine Einschätzung liefern, wel-
che Möglichkeiten bei Ihnen 
für die Installation eines Balkon-
kraftwerks oder einer Photovol-
taikanlage bestehen.“

Bei den Vorträgen des Klima-
schutzmanagers zum Thema 
Photovoltaik standen ebenfalls praktische 
Fragestellungen im Vordergrund: Welche 
Dachflächen kann ich belegen? Was kostet 
das? Was bringt das? Welche technischen 
Voraussetzungen? Lohnt sich ein Stromspei-
cher? Und viele andere Themen. 

Berichte von Anwesenden, die selbst schon 
eine Photovoltaikanlage besitzen, stießen 
auf großes Interesse. Hier gab es einen re-
gen Austausch zwischen den Besucherinnen 
und Besuchern sowie über die Erfahrungen 
mit Firmen und Angeboten und technischen 
Details.

Das Thema Balkonkraftwerke nahm an 
den Abenden eine besondere Rolle ein, weil 
die Samtgemeinde diese mit 75,00 € bezu-
schusst, wenn die Voraussetzungen erfüllt 
sind. Weitere Informationen dazu finden Sie 

unter klimaschutz-scharnebeck.de, oder Sie 
melden sich unter sasse@scharnebeck.de 
oder 04136 907 7317.

Herr Sasse berät zu allen Themen rund um 
den Klimaschutz wie zum Beispiel, Energie 
Sparen, Energieerzeugung und Nachhaltig-
keit. „Ich freue mich über Anrufe, Anfragen 
und auch direkte Vorsprachen unserer Bür-
gerinnen und Bürger. Manchmal muss ich 
selbst recherchieren, bevor ich eine fundier-
te Antwort geben kann. Ich bleibe durch den 
Austausch auf dem Laufenden und lerne fast 
immer etwas dazu.“

Herr Sasse ist persönlich erreichbar im 
Rathaus, Marktplatz 1 in Zimmer 209 zu den 
Sprechzeiten der Samtgemeindeverwaltung 
Montag-Freitag 08:00-12:00 Uhr und don-
nerstags zusätzlich von 14:00-18:00 Uhr.
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Bürgermeister Stefan Block und Wolfgang Schmidtke
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Ordnung für Ihre Papierangelegenheiten
Ich unterstütze Sie, Ihre Papierangelegenheiten (neu) zu ordnen,
Ablagestapel zu reduzieren, helfe Ihnen beim Ausfüllen von Formularen 
und Anträge, ordne mit Ihnen Ihre digitalen Ordner und digitalisiere Ihre 
Akten. Einmalig oder dauerhaft, ganz wie Sie das wünschen. 

Wenn Sie mehr wissen wollen, schauen Sie hier:
www.gabriele-valerius.de oder rufen mich an Mobil 0172 6927594
und vereinbaren ein kostenfreies, unverbindliches Kennenlerngespräch.

Ordnung für Ihre Papierangelegenheiten
Ich unterstütze Sie, Ihre Papierangelegenheiten (neu) zu ordnen,
Ablagestapel zu reduzieren, helfe Ihnen beim Ausfüllen von Formularen 
und Anträge, ordne mit Ihnen Ihre digitalen Ordner und digitalisiere Ihre 
Akten. Einmalig oder dauerhaft, ganz wie Sie das wünschen. 

Wenn Sie mehr wissen wollen, schauen Sie hier:
www.gabriele-valerius.de 
und vereinbaren ein kostenfreies, unverbindliches Kennenlerngespräch.

„Kleiner“ Seniorenausflug der Samtgemeinde
[ Kerstin Simon-Roeper ] Zum 

zweiten Mal in diesem Jahr lud 
die Samtgemeinde zum „Kleinen 
Seniorenausflug“ ein. 

Trotz des unbeständigen Wetters mach-
te sich die Gruppe mit 42 Seniorinnen und 
Senioren bestens gelaunt af den Weg nach 
Sammatz zum Michaelshof. Dort gab es 
nach einem gemeinsamen Mittagessen viel 
Zeit, die große Hofanlage mit den verschie-
denen Blumengärten, dem Archehof, dem 
Waldsee und vielem anderen mehr zu ent-
decken.

Im Hof-Café konnten sich alle abschlie-
ßend mit Kaffee und Kuchen noch einmal 
stärken, bevor es dann am Nachmittag wie-
der zurück nach Hause ging.

Im Gegensatz zu dem „großen“ Samtge-

meinde-Seniorenausflug, der ein Mal im 
Jahr stattfindet, sind bei diesem Ausflug 
insbesondere Seniorinen und Senioren mit 
Einschränkung eingeladen mitzufahren. Der 

Ausflug findet zwei Mal im Jahr, meistens im 
Mai und September, statt. 

Bei Interesse melden Sie sich gerne im Se-
kretariat des Samtgemeindebürgermeisters.

Samtgemeindebürgermeister Laars Gerstenkorn verbrachte mit den Seniorinnen und Senioren einen kurzweili-
gen Nachmittag in Sammatz
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Schüler entwerfen Logo für Klimaschutz
[ Carl Sasse ] Die Entwicklung ei-

nes Klimaschutzlogos ist Bestand-
teil des integrierten Klimaschutz-
konzepts, welches der Rat der 

Samtgemeinde Scharnebeck im Jahr 2020 
verabschiedet hat. Das Logo soll allen Akti-
vitäten der Samtgemeinde in Sachen Klima-
schutz einen Wiedererkennungswert geben 
und einen lokalen Bezug enthalten.

Daran arbeiten derzeit die Schülerinnen 
und Schüler zweier Kunstkurse des 11. Jahr-
gangs am Bernhard-Riemann-Gymnasium 
unter fachkundiger Anleitung der Lehrerinnen 
Inge Langemeyer und Katja von Zweydorf.

Eine Jury aus Schule, Verwaltung und Poli-
tik wird einen Entwurf auswählen, der dann 
nach weiterer Bearbeitung als offizielles Logo 
des Klimaschutzmanagements der Samtge-
meinde verwendet werden soll.

Die Ausstellung der Entwürfe wird in der 
zweiten Novemberhälfte im BRG zu sehen 
sein. Zum Abschluss wird am Dienstag, den 
28. November ab 17:00 die Feststellung des 
ausgewählten Entwurfs und die Verleihung 
der Preise in der Aula des BRG gefeiert. Dazu 
ist ein kleines Rahmenprogramm mit Musik 
vorgesehen.

„Die Vorbereitungen laufen bereits auf 

Hochtouren“, berichtet Samtgemeindebür-
germeister Laars Gerstenkorn. „Die Schü-
lerrinnen und Schüler sowie die beteiligten 
Lehrkräfte leisten da tolle und engagierte 
Arbeit. Mir liegt besonders am Herzen, dass 
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Mit Begeisterung und Kreativität erarbeiteten die Schülerinenn und Schüler ihre Logoentwürfe   

alle Arbeiten in der Ausstellung gewürdigt 
werden und der gemeinschaftliche Einsatz 
Anerkennung findet, auch wenn es am Ende 
nur ein Entwurf in die Umsetzung schaffen 
kann.“

Druckerei Schlüter GmbH
An der Ziegelei 7 · 21368 Dahlenburg

Tel. 05851 97960-0 · www.ihr-drucker.com

· Grafikdesign · Fotografie · Bildbearbeitung  
· Offsetdruck · Digitaldruck · Endlosdruck  
· Großformatdruck · Banner · Schilder  
· Aufkleber · Beschriftung
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Feuerwehr Lüdersburg erhält Spende für Jugendarbeit

[ Rolf-Dieter Schüler ] Der Vorstand der 
Golfgruppe „Mulligans“ vom Golfclub Schloss 
Lüdersburg überreichten am 28.08.2023 vor 
dem Clubhaus der Golfanlage, einen sym-
bolischen Spendenscheck über 1.159,19 € 
an die Freiwillige Feuerwehr Lüdersburg. 
Diese Spende ist ein Teilerlös einer Tombo-
la anlässlich des 25-jährigen-Bestehens der 
Mulligans. Gemäß ihren Leitlinien haben die 
Mulligans sich zur Aufgabe gemacht, Projek-
te, die wohltätigen Zwecken dienen, zu un-

terstützen. Daher erschien es in diesem Jahr 
angebracht, dieses Geld der Jugendarbeit    
der FFW-Lüdersburg zukommen zu lassen.

„Wir freuen uns über diesen Geldbetrag 
und werden das in diesem Sinne einsetzen“ 
erklärte Ortsbrandmeister Andreas Held bei 
der Übergabe des symbolischen Spenden-
schecks.

Auch Samtgemeindebürgermeister Laars 
Gerstenkorn, der zu dieser Übergabe in der 
Golfanlage erschienen war, begrüßte die     
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Die Feuerwehr Lüdersburg freut sich über die Spende des Golfclubs „Mulligans“

Geldspende und versicherte: „Das Geld kann 
hier sinnvoll eingesetzt werden.“ 

Der Captain der Mulligans Harry-Georg 
Köhler erläuterte, weshalb die Spende der 
FFW-Lüdersburg zugedacht wurde. Die För-
derung der nachbarschaftlichen Verbun-
denheit und die offensive Werbung für die 
Jugendarbeit der FFW-Lüdersburg waren der 
Grund für diese Spende.

Darüber hinaus bot der Captain der Mul-
ligans den jugendlichen Mitgliedern der 
Feuerwehr einen „Golfschnuppertag“ auf 
der Golfanlage Schloss Lüdersburg an. „Die-
ser Tag beinhaltet die Einführung in den 
Golfsport mit einem professionellen Golf-
trainer, einer Platzbesichtigung und einem 
kleinen Spaßturnier. Die Mulligans würden 
sich freuen, wenn dieses Angebot ein brei-
tes Echo finden würde“, meinte Harry-Georg 
Köhler.

Die Veranstaltung im Clubhaus wurde von 
der Geschäftsführung der Golfanlage her-
vorragend unterstützt.

B-Kleidungs-Treff in Herbstlaune
[ Alexandra Cyrkel ] Das Team des B-Klei-

dungs-Treffs hat die Sommerbekleidung von 
den Kleiderständen genommen. Es beginnt 
die Herbstsaison und im Angebot ist wunder-
schöne Bekleidung für die kältere Jahreszeit.  
Kinder, Frauen und Männer können sich mit 
modischer Kleidung aus Zweiter Hand versor-
gen.  

Ab sofort freuen sich die ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auch wie-

der über Spenden von Herbst- und Winterbe-
kleidung. Aber bitte nur in kleinen Mengen, 
etwa einen Kleidersack oder einen Karton. 
Sommerbekleidung wird erst im nächsten 
Frühjahr wieder angenommen.

Der Erlös aus dem Verkauf hat wurde wie 
in den vergangenen Jahren wieder an ge-
meinnützige Zwecke gespendet. Das hat zu 
viel Überraschung und Freude geführt: Vor 
den Sommerferien erhielt die DLRG-Orts-
gruppe Adendorf/Scharnebeck 6000 Euro, 
3000 Euro ging an die Pfadfindergruppe 
Adendorf/Scharnebeck „Stamm Cassiopeia“. 
Der B-Kleidungs-Treff unterstützte die Diako-
nie Katastrophenhilfe für die Flutopfer in der 
Ukraine mit 2500 Euro, den Lebensraum Di-
akonie für den „Vesper Tisch“ mit 2000 Euro. 
An die katholische Pfarrgemeinde St. Marien 
Lüneburg und das Hospiz Bardowick wurden 
jeweils 2000 Euro überwiesen. Die Schule 

Beim Dorffest in Scharnebeck war der B-Kleidungs-Treff auch mit einem „Modezelt“ vertreten
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Sam���g, 11.11.23 *14-18 Uh� * 
Dor���m�i��c����h�u� Rul��t���
Mel��� e�c� für e�n�� Sta�� an, we�� ih� 

übe��äh�i�� We�h���h��de����ti�� od�� s��öne 
we����c��li��� Din�� ha��, di� e�n�� ne��� Bes����r 

fin�e� dür�e�. Geb����h�e We�h���h��de��, 
Sel��t����c��es, Ch�i�t����s��mu��, 

Ad�e�t���l���er, Ad�e�t��rän�e, Ker��� et�. Al�e� 
zu� The�� "We�h���h�e�".

Pro Tis��, ca. 1,50m x 1m, be��äg� di� 
Sta��g��üh� 5€. Di�s� wi�� ko��l��� de� 

Kin���f�u����h� Rul��t��� ge���n���. An�e�d����n 
ab so���t bi� zu� 31.10.23

t�e���.ju���@g�a��.co� od�� n.lu����n�@g��.de

am Schiffshebewerk Scharnebeck freute sich 
über 2500 Euro.

Geöffnet ist der B-Kleidungs-Treff Im Oel-
kamp 10 in Scharnebeck jeden Montag von 
9:00 bis 18:00 Uhr. Im Hof der Bardowicker 
Straße 2 in Scharnebeck werden montags 
von 14:00 -17:00 Uhr Haushaltswaren aus 
zweiter Hand sehr günstig angeboten. Von 
der Pfanne bis zur Tischdecke kann man vie-
les entdecken.

Ein Wort noch zum Parken: Brigitte Müller 
bittet die Kunden, die Parkplätze am Fried-
hof zu nutzen. Denn das Parken in der klei-
nen Straße „Im Oelkamp“ ist nur sehr einge-
schränkt möglich. 

Abendshopping im B-Kleidungs-Treff
Am Samstag, 11.November, öffnet der 

B-K-T von 16:00 - 20:00 Uhr für einen gemüt-
lichen Kundinnen- und Kundentreff bei ei-
nem Glühwein. Alle sind herzlich eingeladen! 



Wir stärken, 
was verbindet

Avacon DialogCenter
Kuhstraße 5
21335 Lüneburg
Tel.: 04131 22 37 096
avacon.de/lueneburg

Zukunft beginnt zusammen

Als regionaler Energiepartner wissen wir: Das Herz einer Region sind die Menschen, 
die Zukunft ihrer Kinder und Jugendlichen. Deswegen engagieren wir uns in der 
Jugend- und Sportförderung für unseren Nachwuchs und unterstützen Vereine 
und Verbände vor Ort. Weil wir glauben, dass Gemeinschaft die stärksten Netzwerke 
scha� t. Benötigen Sie Informationen zu unseren Smart Home Produkten? 
Diese fi nden Sie unter www.avacon-shop.de
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